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SIE SUCHEN
den passenden Käufer
für Ihre Immobilie?

Wir garantieren den
optimalen Käufer und
vermitteln auch Ihre
Immobilie erfolgreich!

Immobilien GmbH /remax-innova.at

ImIIIIIIImmobilie e

Immobi

fer

Mobilität für alle
Generationen
Die Stadt Ried steht fünf Tage
ganz im Zeichen nachhaltiger
Mobilität. Denn von 16. bis 20.
September beteiligt sich die Stadt
wieder an der Europäischen Mo-
bilitätswoche. Mit täglich neuen
Schwerpunkten – vom Radcheck
über den E-Bike-Kurs bis zum
Mopedsimulator – wartet auf alle
Interessierten ein abwechslungs-
reiches Programm. Seite 2

Diplomarbeit mitten im Maisfeld Die HTL-Diplomandinnen Melina und Judith beschäftigen sich im
Rahmen ihrer Diplomarbeit eingehend mit den technischen Details des Rieder Maislabyrinths. Seite 13 / Foto: HTL Ried

ab 

1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B

ab

1.549,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B

Inh.

und Dipl.

MMst. Peter Ortner 
Inhaber

Dipl. Pädakustiker

RIED • Hartwagnerstraße 5
Tel. 07752 / 80208 • ried@optikbauer.at

BRAUNAU • Stadtplatz 55
Tel. 07722 / 64429 • braunau@optikbauer.at

HÖRGERÄTE
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KLIMASCHONEND

Viele Aktionen im Rahmen der
Europäischen Mobilitätswoche
RIED. Was ist eigentlich die
Mobilität der Zukunft? Das
kommt wahrscheinlich darauf
an, wen man fragt. Genau die-
ser Frage möchte die Euro-
päische Mobilitätswoche in
diesem Jahr mit der Perspek-
tive unterschiedlicher Alters-
gruppen nachgehen.

Von 16. bis 22. September geht es
um „Mobilität für alle Generatio-
nen“ und auch die Stadtgemeinde
Ried wird in diesem Jahr wieder
ein besonderes Programm mit
täglich neuen Schwerpunkten
bieten. Gemeinsam mit dem Re-
gionalmanagement OÖ und der
Klima- und Energiemodellregion
Inn-Hausruck organisiert der
Umweltausschuss federführend
das Programm.

Alternative Mobilität
Das Ziel der europaweit stattfin-
denden Aktionswoche ist es, auf
nachhaltige und alternative Mo-
bilität aufmerksamzumachenund
vor allem zum Mitmachen anzu-
regen. Mit dem diesjährigen Mot-
to wird zudem zu Perspektiv-
wechseln angeregt.
„Die Mobilitätswoche hat wirk-
lich für jeden etwas zu bieten:
Vom Lastenrad-Testtag über
einen kostenfreien E-Bike-Kurs
biszumspielerischenUmgangmit
dem Verkehr mit unseren Kinder-
parcours. Aber wir möchten mit
unseren Aktionen weit über die
Woche hinaus wirken und be-
wusst machen, wie kurz die We-
ge in Ried eigentlich sind“, so
Umwelt-Stadtrat Lukas Ober-
wagner.

Alles rund um das Rad
Am ersten Tag, Mittwoch, 16.
September, dreht sich alles umdas
Radfahren.BeiAndreasDengvon
Reloaded Cargobikes können am
Roßmarkt die Lastenräder getes-

tet werden. Außerdem zeigt Hu-
bertKickinger vonderRäderei bei
einem Reparatur-Workshop, wie
kleine Defekte am Fahrrad ein-
fach selbst ausgebessert werden
können. Gemeinsam mit der Rad-
fahrschule bietet die Stadtge-
meinde einen E-Radfahrkurs von
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr an. Ge-
startet wird mit dem eigenen E-
Bike am Messegelände an der
Bauernmarkthalle. Bei Schlecht-
wetter steht eine Messehalle zur
Verfügung. Für den Kurs besteht
Helmpflicht. Um Anmeldung an
eva.frauscher@ried.gv.at wird
gebeten, da der Kurs ansonsten
nicht zustande kommt.

Fußgängermobilität
Der Donnerstag, 17. September,
steht ganz im Zeichen der Fuß-
gängermobilität. Mit einer Spray-
Aktion macht die Stadtpolitik um
16 Uhr auf die „Stadt der kurzen
Wege“ aufmerksam und zeigt mit
Bodenmarkierungen die kurzen
Distanzen zwischen neuralgi-
schen Punkten wie dem Parkplatz
Messegelände und der Innenstadt
sowie zwischen Weberzeile und
Hauptplatz. Der Bilderbuchzau-
ber um 16 Uhr in der Stadtbü-
cherei beschäftigt sich ebenfalls
mit dem Thema Verkehr und
nachhaltige Mobilität.
Am Freitag, 18. September, ste-
hen einige Höhepunkte an. Bei

einer geführten Radtour mit Um-
welt-Stadtrat Lukas Oberwagner
geht es ab 15 Uhr (Treffpunkt
Stelzhamerplatz) zu besonderen
Projekten der Stadtgemeinde. Bei
der etwa einstündigen Stadtfüh-
rung können Interessierte auf dem
Rad verschiedene Stationen wie
das Renaturierungsprojekt, die
nachhaltige Friedhofsgestaltung,
den alten und neuen Stadtpark so-
wie am Ende die neuen Testflä-
chen zur Innenstadtbegrünungmit
Erläuterungen durch den Aus-
schuss-Obmann kennenlernen.

Mobil bei der Shopping Night
ImAnschlussgehtesab16Uhrmit
tollen Aktionen für jede Genera-
tion am Stelzhamerplatz im Rah-
men der Shopping Night weiter.
Mit Fahrrad- und E-Scooter-Par-
cours können Kinder spielerisch
Straßenverkehrsregeln lernen und
über Hindernisse ihr Geschick
testen.
Das neue Fahrzeug der Feuer-
wehr Ried wird zur Pop-Up-Büh-
ne für die Band Dorian. Mit dem
Kranfahrzeug gibt es zwischen 16
und 18 Uhr tolle Blicke über die
Stadt und die Jugendgruppe zeigt
ihr Können. Der ÖAMTC kommt
mit einem Bikesimulator und
Pannenauto, derARBÖmit einem
Mopedsimulator, die Polizei mit
einem Informationsstand und die
Jugend-Feuerwehrgruppe zeigt

ihr Können. Zudem gibt es die
Möglichkeit, mit dem Verkehrs-
ausschuss ins Gespräch zu kom-
men. Das Leserad der Stadtbü-
chereimachtauchnochStationam
Stelzhamerplatz, imMuseum und
in der Stadtbücherei. Auf alle
Kinder warten danach tolle Ge-
schenke.

Radcheck beim Repair-Café
Das Repair-Café lädt am Sams-
tag, 19. September, von 9 bis 12
Uhr in die Giesserei ein. Außer-
dem wird es beim Braunauer Tor
einen Radcheck geben. Gemein-
sam mit ehrenamtlichen Repara-
turhelfern wird an beiden Orten
Hilfe zur Selbsthilfe bei der Re-
paratur von Alltagsgegenständen
gegeben.UmAnmeldungwird bis
zum 16. September per E-Mail an
repaircafe@giesserei-ried.at ge-
beten.
Der Sonntag, 20. September, star-
tet sportlich um 9 Uhr am neuen
Braumeistersteg im Brauerei-
park. Von dort aus geht es ent-
weder zu kurzen Fahrradtouren in
die Umgebung oder mit dem neu-
en Run-and-Ratsch-Club zu einer
gemütlichen Laufrunde in den
Stadtpark. Für den gemeinsamen
AbschlussamStelzhamerplatzum
10.30 Uhr sponsert die Bierre-
gion die Verpflegung.
AmMontag, 21. September, wird
es bei einem Rennrad-Communi-
ty-Ridenocheinmal sportlich.Mit
einem Informationsstand am
Grünmarkt gemeinsam mit der
Tagespflege des Roten Kreuzes
am Dienstag, 22. September, ab 9
Uhr findet die Mobilitätswoche
ihren Abschluss. Das Museum
Innviertler Volkskundehaus or-
ganisiert an diesem Vormittag
auch eine barrierefreie Stadtfüh-
rung. Treffpunkt ist beim Infor-
mationsstand der Stadtgemeinde.
In der ganzen Woche ist außer-
dem der Citybus gratis.<

Mit dem Fahrrad durch den Stadtpark Foto: Julia Haase/Stadtamt Ried
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STADTENTWICKLUNG

Stadt lädt zu Bürgersprechtagen ein
RIED.Wie soll sich Ried in den
kommenden Jahren weiterent-
wickeln? Mit dieser Frage be-
schäftigt sich die Stadtgemein-
de bereits seit mehreren Jah-
ren gemeinsam mit Bürgern,
Politik und Fachexperten.

Im Rahmen des Stadtentwick-
lungsprozesses „zukunftRIED“
wurden dazu umfassende Ana-
lysen erstellt und ein Zukunfts-
profil für die Stadt erarbeitet. Die
Mobilitätsanalyse, die Sozial-
raumanalyse, die Stadtklima-
analyse sowie die mittlerweile
abgeschlossenen Grün- und
Freiraumuntersuchungen liefern
wichtige Erkenntnisse für die zu-
künftige EntwicklungRieds. Auf
Basis dieser Fachanalysen wur-
den bereits erste Projekte umge-
setzt. Nun sollen die Ergebnisse
dauerhaft in der örtlichen Raum-

ordnung verankert werden. Den
ersten Schritt bildet die Gesamt-
überarbeitung des Örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes (ÖEK) so-
wie des Flächenwidmungspla-
nes. Dafür wurde gemeinsammit
dem Ortsplaner, der Architek-
turbüro Bauböck ZT GmbH, ein
erster Entwurf des Örtlichen
Entwicklungskonzeptes ausge-
arbeitet. Um die Bevölkerung
frühzeitig einzubinden, lädt die

Stadtgemeinde im September zu
Bürgersprechtagen in den ein-
zelnen Stadtteilen ein. Zusätz-
lich findet ein eigener Informa-
tionsabend für Unternehmen
statt. Bei den Veranstaltungen
informieren Vertreter der Stadt-
gemeinde und des Ortsplanungs-
büros über die geplante Neuauf-
lage des Örtlichen Entwick-
lungskonzeptes und des Flä-
chenwidmungsplanes.
Gleichzeitig haben Bürger die
Möglichkeit, Fragen zu stellen
und eigene Anregungen oder
Planungsinteressen einzubrin-
gen.
Bis 19. Oktober können Pla-
nungsinteressen außerdem
schriftlich beim Stadtbauamt
eingebracht werden. Das ent-
sprechende Formular ist auf
www.ried.at zu finden. Eine vor-
herige Anmeldung zu den

Sprechtagen ist nicht erforder-
lich.

Termine
Freitag, 11. September, 15 Uhr:
Stadtteile Fischer&Kernzone im
Sparkassen-Stadtsaal
Samstag, 12. September, 10 Uhr:
Stadtteile Kreuzberg/Kleinried
& Hopfenberg beim Kranken-
haus Ried
Freitag, 18. September, 15 Uhr:
Stadtteile Gerichtsviertel, Weg-
leiten & Auleiten im Techno-Z
Der weitere Zeitplan sieht vor,
dass die eingelangten Anregun-
gen und Planungsinteressen im
Herbst und Winter 2026 in den
politischen Gremien beraten und
in die Entwürfe eingearbeitet
werden. Das Örtliche Entwick-
lungskonzept und der Flächen-
widmungsplan sollen im Som-
mer 2027 beschlossen werden.<

Das Symbolbild zeigt den Flächen-
widmungsplan Foto: Stadtamt Ried
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Gegen Leitschiene
geprallt
MEHRNBACH. Eine 37-jährige
Linzerin fuhr am Samstag gegen
17.45 Uhr mit ihren Auto im Ge-
meindegebiet von Mehrnbach auf
der B141 von Mehrnbach kom-
mend Richtung Ried. Beim Hofer
Kreisverkehr prallte sie zuerst
gegen die Leitschiene und kam
anschließend im Kreisverkehr zum
Stillstand. Die Linzerin wurde nach
der Erstversorgung mit Verletzun-
gen unbestimmten Grades in das
Krankenhaus Ried gebracht. Ein
Alkomattest ergab einen Wert von
1,74 Promille und der Führer-
schein wurde abgenommen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

ALLE INFOS

34. OÖ. Ortsbildmesse in Kleinzell i. Mkr.Oberösterreich schafft Lebensqualität – und zwar genau dort, wo die Menschen zu Hause sind: in den Städten und Gemeinden.

Eine Ausstellung von Ideen und umgesetzten Projekten der Oö. Dorf- & Stadtentwicklungsvereine und Gemeinden.

Sonntag, 13. September 2026

DORF- & STADTENTWICKLUNG IN OÖ
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www.wirtschaftslandesrat.at

ABSOLVENTENTREFFEN

Großes Wiedersehen
RIED. Alte Freundschaften
wieder aufleben lassen, ehema-
lige Mitschüler treffen und Er-
innerungen an die gemeinsa-
me Schulzeit austauschen. Da-
zu bietet das traditionelle Jah-
restreffen des Absolventenver-
eins der HBLW Ried auch
heuer wieder Gelegenheit.

Am Freitag, 18. September, sind
ehemalige Schüler in das Schul-
restaurant der HBLW Ried ein-
geladen. Das Treffen beginnt um
16Uhr in der Gartenstraße 1. Be-
reits um 15 Uhr findet die Jah-
reshauptversammlung für die
Mitglieder des Vereins statt. Im
Anschluss steht ganz das gesel-
lige Beisammensein im Mittel-
punkt. Bei schönem Wetter soll
dabei auch die Terrasse des
Schulrestaurants genutzt wer-
den. In entspannter Atmosphäre

können die Absolventen Kon-
takte auffrischen, gemeinsame
Erinnerungen teilen und erfah-
ren, wohin die beruflichen und
privaten Wege ehemaliger
Schulkollegengeführt haben.Für
Erfrischungen und einen gemüt-
lichen Rahmen im schuleigenen
Restaurant ist gesorgt.
Das jährliche Treffen ist zu-
gleich ein wichtiger Bestandteil
der Vereinsarbeit. Der gemein-

nützige Absolventenverein fi-
nanziert sich über Mitgliedsbei-
träge und verschiedene Aktivi-
täten und versteht sich als Bin-
deglied zwischen ehemaligen
Schülern und ihrer früheren
Schule. Mit seinen Mitteln
unterstützt der Verein auch ak-
tuelle Schüler – etwa bei Schul-
veranstaltungen oder durch die
Bereitstellung von Unterrichts-
materialien.<

Die Organisatoren freuen sich auf ein Wiedersehen. Foto: HBLW Ried

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
GRATIS

KATALOG
ANFORDERN!
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LANDESABGABEN

SPÖ will Gemeinden entlasten
RIED. Bei einem Bezirksbe-
such in Ried forderte Landes-
rat und Gemeindereferent
Martin Winkler (SPÖ) eine
strukturelle Entlastung für die
Gemeinden. Die finanzielle
Belastung durch die Abgaben
an das Land lasse ihnen kaum
noch Möglichkeiten, ihren Ort
aktiv zu gestalten.

Während von 2022 bis 2024 die
Ertragsanteile der 36 Gemein-
den im Bezirk Ried nur um 1,1
Prozent auf 68,87MillionenEuro
gestiegen seien, habe es bei den
Pflichtabgaben lautWinkler eine
Steigerung von 26 Prozent auf
54,39 Millionen Euro gegeben.
„Im Durchschnitt fressen die
Abgaben 79 Prozent der Ertrags-
anteile auf.“ In Gurten, Rei-
chersberg, St. Martin und Tu-
meltsham übersteige die Summe

der Abgaben die Ertragsanteile
vollständig. Winkler: „Das wirkt
sich auf die Menschen aus, wenn
Straßen nicht mehr erhalten oder
Vereine nicht mehr unterstützt
werden können. Es ist auch wirt-
schaftlicher Unfug, Gemeinden
den Handlungsspielraum zu
nehmen, denn sie sind die per-
fekten regionalen Auftraggeber
für dieWirtschaft.“
Winklers SPÖ fordert, dass das
Land die Abgaben auf den

Durchschnittswert aller Bundes-
länder senkt. Das würde den Ge-
meinden im Bezirk Ried pro Jahr
über zehn Millionen Euro brin-
gen (Ried erhielte 2,57 Millio-
nen Euro) und sei sinnvoller als
jährliche Hilfspakete.
Rieds Vizebürgermeister Peter
Stummer beschrieb die Situation
in Ried: „Aus eigener Kraft kann
die Stadt das Budget nicht aus-
gleichen.Dasgelang für 2026nur
durch eine Entnahme von 3,5

Millionen Euro von der Energie
Ried. Im nächsten Jahr geht das
nicht mehr, dann haben wir wie-
der die Situation von 2025.“
Er zählte auf: „Wir haben einen
Investitionsrückstand von zehn
Millionen Euro und schieben
einen Berg von notwendigen In-
vestitionen vor uns her. Zum
Golfspielen muss man Ried gar
nicht mehr verlassen, weil fast je-
de Straße 18 Löcher hat. Es gibt
keine Perspektive für eine Eishal-
le, der Jugendausschuss hat in
heuer nicht getagt, weil er kein
Geld hat. Die Stadt hat praktisch
kein Sozialbudget mehr. Die Bä-
der kommen auf den Prüfstand
und wir können Vereine nicht
mehrunterstützen.Alldasgehtauf
Kosten der Lebensqualität.“<

Landesrat Martin Winkler (2. v. l.) mit (v. l.) Peter Stummer (Vzbgm. Ried), Petra
Mies (Bgm.in Gurten) und Bundesrat Sebastian Forstner Foto: Horn

Alle Inhalte zum Thema

www.radshop-obersberger.at

LAGER-ABVERKAUF
im  größten Radgeschäft der Region

LAGER VOLL. PREISE RUNTER.

    BIS ZU -50%
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5280 Braunau am Inn · Laabstraße 50 · Tel. 07722/68121 · Montag-Freitag 8-12 und 13.30-18, Samstag 8.30-12
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AUFRUF

Leader-Region Mitten im Innviertel
sucht gute Ideen für die Region
INNVIERTEL. Was braucht
unsereRegionmorgen?Wogibt
es etwas zu verbessern? Und
welche Idee sollte endlich an-
gegangen werden? Bis 16. Sep-
tember können wieder Projek-
te in der LEADER-Region
Mitten im Innviertel einge-
reicht werden.

Das LEADER-Team lädt Ge-
meinden, Vereine, Unternehmen
und engagierte Menschen dazu
ein, gemeinsam nachzudenken,
Ideen zu entwickeln und die Re-
gion aktiv mitzugestalten. The-
men wie Klimawandel, Digita-
lisierung, regionale Wirtschaft
oder Lebensqualität beschäfti-
gen viele Gemeinden und Men-
schen. Gute Lösungen entstehen

oft dort, wo Menschen genau
hinschauen, miteinander reden
und gemeinsam etwas verändern
wollen.
GenauhiersetztLEADERan.Oft
beginnt ein neues Projekt mit
einer einfachen Idee: Etwas fehlt

im Ort. Ein Angebot könnte bes-
ser werden. Oder Menschen
möchten gemeinsam etwas Neu-
es ausprobieren.
„Wir sind überzeugt, dass es in
unserer Region sehr viele gute
Ideen gibt. Sie entstehen bei den
Menschen, die hier leben, arbei-
ten und sich engagieren und am
besten wissen, was unsere Re-
gion braucht“, betont Rita Atz-
wanger, Geschäftsführerin von
LEADERMitten im Innviertel.

Miteinander reden und Ideen
entwickeln
Der aktuelle Projektaufruf rich-
tet sich deshalb auch an Men-
schen, die noch kein fertiges Pro-
jekt haben. Was fehlt in unserer
Region? Was könnten wir besser

machen?Welche Idee sollte end-
lichangegangenwerden?Undwo
könnten Gemeinden, Vereine,
Betriebe oder engagierte Men-
schen stärker zusammenarbei-
ten?

Von der Idee zum Projekt
Viele bereits umgesetzte LEA-
DER-Projekte in „Mitten im Inn-
viertel“ zeigen, was daraus ent-
stehen kann. In den vergangenen
Jahren wurden zum Beispiel
Freizeit- und Bewegungsange-
bote weiterentwickelt, kulturelle
und touristische Projekte umge-
setzt und neue Angebote für die
Bevölkerung geschaffen.
Weitere Informationen und Pro-
jektbeispiele: www.mitten-im-
innviertel.at<

Leader-Geschäftsführerin Rita Atzwan-
ger Foto: LEADER Mitten im Innviertel_Klugsberger

TECHNIKPARTNER

GREILBAU UND LOWA
PRÄSENTIEREN

MEDIENPARTNERPOWERED BY

Innkreis Mitte
Meine Bank in St. Martin i.I.

design & technik gmbh
Wendl Metall

Schlosser INVEST GmbH
Finanzdienstleistung
4974 Ort im Innkreis 130
0676 639 69 27
finanz@gerhard-schlosser.at

Alma

Sa. 03. Okt. 2026
20:00 Uhr
Martinus Saal
St. Martin i. I.

Tickets: www.inntrada.at
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FF BLÜMLING
since 1979

www.weinlesefest.net

19 | 20 SEPTEMBERSEPTEMBER
'26

19 | 20 SEPTEMBER
WIESING ZELL A. D. PRAM

FF BLÜMLING
since

PAZOO
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JUSTFRÄNDS
BEN NEO

PAZOO
RODRIGEZZRENE

JUSTFRÄNDS
BEN NEO

SO. 20. SEPT. Mittagstisch, große Weinverkostung, 

Hüpfburg uvm...

Frühschoppen mit musikalischer

Umrahmung.

tickets!

QR-Code scannen.



www.tips.at 7Aus der region

UNTERSTÜTZUNG

Rieder Rotkreuz-Mitarbeiter helfen
bei Technikfragen als Digitaltrainer
RIED.Ab sofort stehen vier mo-
tivierte Rotkreuz-Mitarbeiter
mit Rat und Tat zu Seite, wenn
es um Fragen zu Handy, Ta-
blet und Co. geht.

Wie starte ich einen Videoanruf?
Wie kaufe ich Fahr- oder Kon-
zertkarten online? Wie kann ich
online einen Arzttermin verein-
baren? Antworten auf diese Fra-
gen haben die vier Digital Trai-
ner des Roten Kreuzes Ried.
„JederMensch soll die Chance ha-
ben, an der digitalen Welt teilzu-
haben–unabhängigvonAlter oder
Vorkenntnissen. Unser Angebot
richtet sich dabei anMenschen, die
nicht mit digitalen Technologien
aufgewachsen sind und dadurch
wenig Erfahrung damit haben“,

erklärt Silvia Grüll-Eichberger,
Koordinatorin der freiwilligen
Gesundheits- und Sozialen Diens-
te in Ried.

Individuelle Fragestellungen
Die Digital Trainer gehen indivi-
duell auf Fragestellungen ein, er-
klärenVorgänge Schritt für Schritt
und klären auch über mögliche Ri-
siken bei der Nutzung digitaler
Anwendungen auf. Das Digitale
Training ist kostenlos und findet
nach Vereinbarung entweder di-
rekt im eigenen Zuhause oder an
einem unserer Rotkreuz-Standor-
te statt. Bei Interesse oder Fragen
steht SilviaGrüll-Eichberger unter
07752 81844-251 oder ri-of-
fice@o.roteskreuz.at zur Verfü-
gung.<Das digitale Training ist kostenlos. Foto: RK Ried/Nagl

Volle Energie
beim Schulstartfest!

Musik-Star
LEMO
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Mehr Infosunter
energieag.at/schulstartfest

Freier Eintritt!

Action- & Kinderprogramm |
Streetfood | Gewinnspiel

Samstag, 12. September 2026
11:00–17:00 Uhr

Kraftwerk Timelkam
Mühlfeld 2, 4850 Timelkam
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LANDWIRTSCHAFT

„Mehrere extreme Jahre wie heuer
halten wir auf Dauer nicht aus“
INNVIERTEL. „Die vergange-
nen zwölf Monate waren die
trockensten in Österreich, seit
es ab 1850 Aufzeichnungen
gibt“, sagte Landwirtschafts-
minister Norbert Totschnig am
21. August. Zusammen mit der
Hitze entstand nach Angaben
der Hagelversicherung ein
„noch nie da gewesener“ Dür-
reschaden von einer Milliarde
Euro. Tips sprach mit dem Ge-
schäftsführer der Landwirt-
schaftskammer Ried-Schär-
ding, Max Schneglberger, über
die Lage im Innviertel.

vonWALTER HORN

Tips: Wie haben sich Hitze und
Trockenheit auf die Landwirt-
schaft im Innviertel ausgewirkt?
Schneglberger: Sehr stark. Im
Grünland ist es extrem, das war ein-
fach verbrannt und braun. Bei den
Ackerkulturen muss man unter-
scheiden: Wenn die Böden wasser-
führend sind, also gut Wasser spei-
chern können, war es ein bisschen
abgemildert, aber auch ziemlich
massiv.Wo es trockenwar, zumBei-
spiel auf Schotterböden, die kein
Wasserspeichervermögenhaben,gab
es bis hin zum Totalausfall alles.

Was ist schlimmer: eine längere
Hitzeperiode oder die monatelan-
ge Trockenheit?
Das Problem heuer ist das gemein-
same Auftreten von Trockenheit und

Hitze. Bei trockenemWetter wird in
der Atmosphäre viel Feuchtigkeit
gebunden, die gar nicht runter-
kommt, der Boden trocknet kom-
plett aus. Heuer kam die Hitze dazu.
Die Hagelversicherung hat schon
AnfangAugustSchädenvonmehrals
einer Milliarde Euro in Österreich
berechnet. Seit 2017 lagen die Wer-
te pro Jahr immer zwischen 100 und
270 Millionen Euro.

Was sind die Folgen für die
Bauern?
Damuss man zwischenMarktfrucht-
betrieb und Tierhaltungsbetrieb
unterscheiden. Ein Marktfruchtbe-
trieb hat natürlich einen Einbruch
beim Verkauf und Ertrag, was ein
Problem ist, wenn man Pachtzah-
lungen tätigen oder Dünger kaufen
muss. Da kann die Liquidität schnell
ein Thema werden. Bei Viehhaltern
kommt noch dazu, dass sie Grün-
futter und Getreide selbst produzie-
ren. Wenn das ausfällt, haben sie für
die Tiere weniger Eigenfutter und
müssen es kaufen. Es gab Notver-
käufe von Tieren, weil manche
Bauern schon jetzt die Wintervorrä-
te verfüttert haben. Manche versuch-
ten Lösungsversuche über Zwi-
schenfrucht, aberdashilftnicht,wenn
es nicht regnet und nichtswächst.Die
Landwirtschaftskammer hat den
Zwischenfruchtfutteranbau forciert,
eine Futtermittelbörse angeboten und
Beratungsunterlagen erstellt, wie
man in der Fütterung reagieren kann.

Unsere Fütterungsberater waren sehr
nachgefragt.

In der Landwirtschaft muss man
mit Witterungseinflüssen rech-
nen, ein Risiko gibt es immer.
Ja sicher, daswissendieBauern. „Die
Werkstatt ist unter dem freien Him-
mel“ heißt es, undmit dem kannman
leben. Ich sage ihnen immer wieder:
Seht nicht nur ein Jahr, wir haben
auch Jahre mit guten Einnahmen.
Aber eines muss man schon klar sa-
gen: So extreme Jahre wie heuer ein
paar Mal hintereinander, dann wird
es kritisch. Das halten wir auf Dauer
nicht aus. Die Tendenz, dass wir
wärmere Jahre haben, ist unverkenn-
bar in den letzten Jahren – auchwenn
es immer wieder mal kalte und nas-
seJahregibt.Da istganzwichtig,dass
die Liquidität erhalten bleibt. In die-
se Richtung gehen auch die Dürre-
Hilfspakete. Man erlässt den Bauern
zwei Monatsbeiträge bei der Sozial-
versicherung, es gibt Ratenstundun-
gen bei Betriebsmittelkrediten,
Agrarinvestitionen sowie Konsoli-
dierungunddieBundeszuschüssezur
Hagelversicherung werden erhöht.

Besteht bei zunehmenden Wetter-
extremen die Gefahr regionaler
oder überregionaler Engpässe in
der Lebensmittelversorgung?
Das hoffe ich nicht. DasWetter spielt
sicher eineRolle, aber ich glaube, ein
viel höheres Risiko liegt in der sehr
labilen weltpolitischen Lage. Es ist

heute viel globalisiert, zum Beispiel
bei der Düngemittelversorgung. Ich
glaube, dass sich das noch mehr aus-
wirken kann als eine Dürre. Die Tro-
ckenheit und die Hitze bei uns heuer
in Europa entstand aufgrund speziel-
ler Wetterlagen. Das ist ja nicht je-
des Jahr so.Hoffenwir.Wennwir ein
weiteres solches Jahr haben wie die-
ses, dann wird sich das schon aus-
wirken. Wir können nur hoffen, dass
es nicht die Regel wird, denn es gibt
es deutliche Trends zu mehr Hitze.

Welche Kulturen reagieren be-
sonders empfindlich auf Hitze und
Trockenheit?
Besonders empfindlich ist Grün-
land: der ganze Futterbau und am
meisten dort, wo wenig Feuchtigkeit
ist. Beim Mais und auch bei ande-
remGetreidegabesvielNotreife.Ein
großes Thema ist auch derWald. Der
leidet gewaltig. Wenn es trocken ist,
kanner sichviel schlechter gegenden
Borkenkäfer wehren. Vor allem
Fichtenkulturen sind da anfällig. Da-
her geht es bei uns in der Beratung
um den gesundheitsfitten Wald und
dass wir auch in Richtung Baumar-
ten gehen, die sich mit Hitze und Kä-
fer leichter tun. Das sind bei uns
Eichen und Hainbuchen.

Was können die Landwirte selber
machen, um ihre Betriebe wider-
standsfähiger zu machen?
Ein Punkt ist wirtschaftliche Resi-
lienz: Rücklagen bilden und liquide
bleiben. Das andere ist, bei der Be-
standsführung das ThemaWasser zu
berücksichtigen – was früher nicht
das große Thema war. Grundwasser
braucht zur Neubildung bis zu einem
halben Jahr. Solche Krisen geben
Entwicklungen zur Nachhaltigkeit
einen Vorschub. Die Notwendigkeit
wird mit Nachdruck erkannt, weil
davon Einkommen abhängt.<

Max Schneglberger, LK-Geschäftsfüh-
rer Ried-Schärding Foto: Hirnschrodt

Das Bild zeigt anhand der grünen und braunen Vegetation, wie durchlässige Bö-
den und Wiesenflächen von der Dürre betroffen sind. Foto: Max Schneglberger

Ungekürztes Interview:
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Wenn auch Sie ein tolles Foto ha-
ben,dannmailenSiediesmiteinpaar
Stichworten an redaktion-
ried@tips.at. Bitte schreiben Sie ein
paar Stichworte dazuwoSie das Foto
gemacht haben und was darauf zu
sehen ist.

Leserfoto Christiane Streif aus Pramet hat diesen gut getarnten Frosch mit
den farblich perfekt abgestimmten Teichlinsen in der Nähe von Schildorn ent-
deckt. Wenn auch Sie ein tolles Foto haben, dann mailen Sie dies mit ein paar
Stichworten an redaktion-ried@tips.at. Foto: Streif

ARBEITSMARKT

Arbeitslosenquote im
Bezirk bleibt stabil
RIED.EndeAugustwaren1.258
Personen (664 Frauen, 594
Männer) im Bezirk Ried
arbeitslos gemeldet. Bei fünf
arbeitslosen Personen mehr
entspricht das der gleichen
Arbeitslosenquote von 4,3 Pro-
zent wie vor einem Jahr.
Gegenüber dem Juli stieg die
Zahl der Arbeitslosen um 85.

In Oberösterreich stieg die Quo-
te von Juli auf August leicht von
5,2 auf 5,3 Prozent, in Österreich
von 7,0 auf 7,1 Prozent.
Im August nahmen 347 Perso-
nen an Schulungen teil, etwas
weniger als im Vorjahr (371).
Den 1.258 Arbeitssuchenden
stehen 1.230 gemeldete offene
Stellen gegenüber.
Das AMS Ried hat bereits in den

letzten Jahren festgestellt, dass
sich die Arbeitslosigkeit im
Sommer durch saisonell beding-
te Freistellungen über die Som-
mermonate leicht erhöht. Der
Rieder AMS-Geschäftsstellen-
leiter Klaus Jagereder sagt dazu:
„Diese erhöhte Arbeitslosigkeit
betrifft es überwiegend Frauen
mit Migrationshintergrund und
fehlender Ausbildung.“
Daraus werde aber auch ersicht-
lich, welche Bedeutung dem
AMS bei der Beseitigung von
Qualifizierungsdefiziten zu-
kommt. Jagereder: „Eine Her-
ausforderung, die in Zeiten re-
duzierter Budgetmittel nicht ein-
fach zu bewältigen ist. Ein effi-
zienter und zielgerichteter Ein-
satz der Fördermittel ist daher
unabdingbar.“<
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Mehr Martin.
Mehr Gesundheit ohne Warten.
„Weil krank sein nedwarten kann.“
Der Winkler-Plan will Versorgungslücken schließen,
Wartezeiten verkürzen und mehr Personal ins System
bringen. Gesundheit darf nicht d bhä i i l
man verdient.

t davon abhängen, wie viel

Der Winkler-Plan für ein
starkes Oberösterreich.
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POLITISCHE WERBUNG
Im Auftrag der Inserentin
SPÖ OBERÖSTERREICH
Weitere Informationen siehe QR-Code
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Eitzing

gEburtstag:  
Josef Wimplinger (80)
� Foto:�Margot�Zahrer

todEsfall:�
Johann ramberger 
verstarb�am�1.�September�
im�75.�Lebensjahr�
� Foto:�Maria�Gadringer

lohnsburg

todEsfall:�
herbert berghammer 
verstarb�am�30.�August�im�
71.�Lebensjahr�
� Foto:�Jasmin�Berghammer

MEttMach

gEburtstag:�
irmengard  
Pürstinger (85)
� Foto:�Privat

obErnbErg

todEsfall: 
Margarete
brettbacher�verstarb�
am�28.�August�im�
90.�Lebensjahr� Foto:�Privat

riEd

todEsfall:�
angela Jäger 
verstarb�am�29.�August�im�
88.�Lebensjahr�
� Foto:�Walter�Jäger

todEsfall:�
hermine Engl 
verstarb�am�29.�August�im�
80.�Lebensjahr�
� Foto:�Evelyn�Engl

todEsfall:�
Manfred Kargl 
verstarb�am�30.�August�im�
83.�Lebensjahr�
� Foto:�Renate�Kargl

standEsfällE

Aus den Gemeinden 
gemeldet

•W
EI
TE

RBIL
DUNGSZEIT•

BILDUNGSKAREN
Z N

EU

wifi.at/ooe/ried
Alexandra Glechner
05-7000-5610 | ried@wifi-ooe.at

Deutsch Integrationskurs B1, Teil 1 (1515Z)
• 21.9.2026
Personalverrechnung Grundlagen (2601Z)
• 22.9.2026
Adobe Photoshop Einführung (3565Z)
• 22.9.2026
Sachkundenachweis im Umgang mit Giften (5625Z)
• 24.9.2026
Lehgang zum/zur geprüften
Personalverrechner:in (2602Z)
• 13.10.2026

Ausbildertraining (0252Z)
• 2.11.2026
Ausbildung -
Sicherheitsvertrauensperson (5636Z)
• 9.11.2026
AutoCAD 2 D Grundlagen (4561Z)
• 11.11.2026
Triggerpunkte ppK (8096Z)
• 17.11.2026

WIFI Ried.
Neugier trifft Wissen.

60 jahre wolf systembau

Tag der offenen Tür
sCharNsteIN. Das Almtaler Tra-
ditionsunternehmen WOLF Sys-
tembau feiert 2026 sein 60-jähri-
ges Bestehen. Der Schlüssel zum 
Erfolg liegt in der enormen Band-
breite: WOLF ist nicht nur im pri-
vaten Wohnbau eine feste Größe, 
sondern zählt seit Jahrzehnten zu 
den führenden Partnern im Agrar-
bau, Gewerbe- und Industriebau 
sowie im Behälterbau. Das Unter-
nehmen setzt dabei konsequent auf 
das Prinzip „Alles aus einer Hand“ 
– von der Fundamentplatte über den 
Stahl- und Holzbau bis zur schlüs-
selfertigen Ausführung. 

spannende einblicke hinter  
die Kulissen
Trotz der internationalen Präsenz 
mit 31 Standorten in 19 Ländern 
schlägt das Herz von WOLF wei-
terhin im Almtal. Mit fortlaufenden 
Investitionen in die Modernisierung 
des Standorts Scharnstein stärkt das 

Familienunternehmen nachhaltig 
die heimische Region. Seinen run-
den Geburtstag feiert der Betrieb 
am Samstag, 19. September. WOLF 
lädt zum großen Tag der offenen Tür 
nach Scharnstein ein. Besucher er-
warten spannende Einblicke hinter 
die Kulissen der Fertigung, persön-
liche Beratung und attraktive Jubi-
läumsangebote.<� Anzeige

19. September: Tag der offenen Tür

Foto: WOLF
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HTL

Maislabyrinth verbindet
Erlebnis und Bildung
RIED. Das Maislabyrinth am
Schweiklberg an der Brau-
nauerstraße kommt bei den Be-
suchern gut an. Während sich
zahlreiche Kinder durch die
Wege auf die Suche nach dem
Ausgang machen, gibt es auch
jedeMengeWissenswertesüber
moderne Landwirtschaft zu
entdecken.

Das Maislabyrinth erfreut sich
großerBeliebtheit.Besondersbei
Familien ist der Irrgarten ein be-
liebtes Ausflugsziel. Zahlreiche
Kinder sind unterwegs und er-
kunden die verschlungenen We-
ge zwischen denMaispflanzen.

Moderne Landtechnik
Doch wer genau hinsieht, ent-
deckt im Maisfeld noch eine
zweite Ebene des Projekts. Acht
Informationstafeln informieren
die Besucher über die Entste-
hung des Maislabyrinths, mo-
derne Landtechnik und die HTL
Ried mit dem Schwerpunkt
Agrar- und Umwelttechnik. Sie
zeigen, wie digitale Planung,
Geodaten und präzise Landtech-
nik zusammenspielen und

schließlich aus rund 90.000
Maiskörnern ein begehbares La-
byrinth entstehen lassen.

Diplomarbeit mitten im
Maisfeld
Auch für die HTL Ried ist das
Projekt noch lange nicht abge-
schlossen. Die HTL-Schülerin-
nen Melina und Judith beschäf-
tigen sich im Rahmen ihrer Di-
plomarbeit intensiv mit den tech-
nischen Details des Maislaby-
rinths.
Von der digitalen Planung und
der Erstellung der Säkarte über
die technischen Abläufe bis hin

zur tatsächlichen Aussaat unter-
suchen die beiden Schülerinnen,
wie das Projekt technisch um-
gesetzt wurde. Damit wird das
Maislabyrinth selbst zum prak-
tischen Forschungs- und Lern-
feld. Wer wissen möchte, was
technisch hinter dem Maislaby-
rinth steckt, kann Melina und Ju-
dith ab sofort auch auf Instagram
begleiten. Über den Account
@maislabyrinth_oberoester-
reich geben die beiden Einblicke
in ihre Diplomarbeit, zeigen
technische Hintergründe und be-
richten über aktuelle Entwick-
lungen rund um das Projekt.<

Die HTL-Schülerinnen Melina und Judith vor demMaislabyrinth Foto: HTL Ried

Wenn der Rasen einen 
Neustart braucht

Die Hitze und Trockenheit des Som-
mers haben vielen Rasenflächen 
stark zugesetzt. Bleiben kahle Stellen 
zurück, wird oft nachgesät oder 
ausgebessert. Doch das bringt nicht 
immer den gewünschten Erfolg: Ist 
der Boden verdichtet, uneben oder 
stark verunkrautet, lohnt es sich, die 
Fläche neu anzulegen.

Der Herbst ist ideal
Der Boden ist noch warm, kühlere 
Temperaturen und mehr Niederschlag 
sorgen für gute Keimbedingungen. 
Wichtig ist ein gut vorbereiteter 
Boden ohne alte Grasnarbe.

Die Bodenvorbereitung ist der auf-
wendigste Teil. Einen verdichteten 
Boden zu lockern und für die Aussaat 
vorzubereiten, ist ohne passende 
Geräte nicht möglich. Wer Hilfe bei 
diesen Arbeiten  braucht, den unter-
stützt der Maschinenring gerne, bei 
einzelnen Arbeitsschritten oder der 
kompletten Rasenneuanlage.

Auf den Untergrund 
kommt es an
Eine lockere, gut vorbereitete Bo-
denschicht hilft den jungen Wurzeln, 
sich rasch zu entwickeln. Darüber das 
Saatgut gleichmäßig verteilen, leicht 
einarbeiten und anwalzen. 

Nach der Aussaat darf der Boden 
nicht austrocknen: lieber regelmäßig 
fein beregnen als selten große Was-
sermengen. Gemäht wird, wenn der 
Rasen acht bis zehn Zentimeter hoch 
ist. So kann er sich vor dem Winter 
entwickeln und im Frühjahr kräftig 
durchstarten.

Ob Rasenneuanlage, Sanierung 
oder Pflege: Der Maschinenring 
unterstützt mit Fachwissen und 
Technik. Jetzt anfragen unter 
vertrieb.ooe@maschinenring.at 
oder 05 9060-400.

tipp vom 
pRofi

von
Lukas Scharinger, 
Maschinenring 

Fotos: Maschinenring
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INVITA-WOHNHAUS

Ein Haus der Gemeinschaft
RIED. Vor einem Jahr hat das
invita-Wohnhaus der Caritas
am Franziskusweg in Ried sei-
nen Betrieb aufgenommen.
Heute leben dort 26 Menschen
mit psychischen Beeinträchti-
gungen.

„Dass der Start eine Herausfor-
derung wird, war mir bewusst“,
sagt Hausleiter Daniel Hinter-
leitner, der seit mehr als 30 Jah-
ren im Sozialbereich tätig ist.
„Umso mehr freut es mich, dass
wir heute eineGemeinschaft sind
und in einen stabilen Alltag hin-
eingefunden haben.“

Individuelle Begleitung statt
Betreuung nach Schema
Derzeit leben 26 Menschen im
Wohnhaus. Sechs Bewohner
werden teilbetreut und gestalten
ihren Alltag weitgehend eigen-
ständig, 20 Menschen leben in
drei vollbetreuten Wohngrup-
pen. Viele von ihnen besuchen
tagsüber die Arbeits- und Be-
schäftigungsangebote von pro
mente in Ried.
„Bei uns steht nicht die Erkran-
kung imMittelpunkt, sondernder
Mensch. Wir unterstützen dort,
wo Hilfe gebraucht wird, und
fördern gleichzeitig die vorhan-

denen Fähigkeiten. Ziel ist es,
Selbstständigkeit zu erhalten
oder weiterzuentwickeln“, er-
klärt Hausleiter Daniel Hinter-
leitner, der ausgebildeter Behin-
derten- und Traumapädagoge ist.

Gemeinschaft entsteht im
Alltag
Der Tagesablauf orientiert sich
an den Bedürfnissen der Bewoh-
ner. Ein Teil davonwird gemein-
sam gestaltet – etwa die Mahl-
zeiten, Spaziergänge oder Aus-
flüge. Dann hat natürlich jede
Person auch persönliche Termi-
ne, die je nach Bedarf begleitet

werden. Auch gemeinsame Ak-
tivitäten wie Gesellschafts- oder
Kartenspiele bieten Raum für
Begegnung und Austausch. Ge-
rade diese kleinen gemeinsamen
Momente schaffen Vertrauen
und stärken das Zusammenle-
ben.
Caritas-Mitarbeiterin Leah Ku-
nesch weiß, wie wichtig ein ge-
lungener Start ist. „Wenn je-
mand neu einzieht, lade ich die
Person zuerst auf einen Kaffee
ein. Manche erzählen sofort ihre
Geschichte, andere brauchen
mehr Zeit. Beides ist in Ord-
nung. Jeder Mensch kommt mit

seiner eigenen Lebensgeschich-
te zu uns.“ Auch die Bewohner
mussten sich erst als Gemein-
schaft finden. „Für allewar es ein
Neuanfang, der uns gut gelun-
gen ist“, sagt Leah Kunesch.
„Menschen brauchen Zeit, um
anzukommen und neue Bezie-
hungen aufzubauen.“

Ein Zuhausemit Platz für
Mitgestaltung
Nicht nur das Team, auch die Be-
wohner gestalten das Haus aktiv
mit. Im Frühjahr wurde gemein-
sam der Garten angelegt – ein
Projekt, das Begegnungen
schafft und das Wohnumfeld
Schritt für Schritt wachsen lässt.
Für Daniel Hinterleitner liegt ge-
nau darin die besondere Qualität
des ersten Jahres: „Beim Aufbau
eines neuen Hauses entsteht ein
besonderer Spirit. Alle bringen
ihre Ideen ein, um ein lebendi-
ges Zuhause und funktionieren-
de Alltagsstrukturen zu schaf-
fen.“ Nach einem Jahr ist aus
einem Neubau längst ein Zuhau-
se geworden – ein Ort, an dem
Menschen mit psychischen Be-
einträchtigungen Sicherheit fin-
den, Beziehungen wachsen kön-
nen und ein möglichst selbstbe-
stimmtes Leben möglich wird.<

Daniel Hinterleitner mit Bewohnerin Brigitte Edlinger Foto: Caritas
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LEBENSSTIL

Lehrgang in der Giesserei in Ried:
„Nachhaltig leben im richtigen Maß“
RIED. Einjähriger Lehrgang
unter dem Titel „Ich habe ge-
nug“, mit dem Ziel den eige-
nen Lebensstil unter die Lupe
zu nehmen und Alternativen
kennenzu lernen, startet am22.
September in der Giesserei.

Wie viel brauche ich wirklich für
eingutesLeben?Wasmachtmich
zufrieden – und was lässt mich
immer mehr konsumieren? Und
wie kann ein Lebensstil gelin-
gen, der nicht auf Kosten ande-
rer Menschen und künftiger Ge-
nerationen geht? Mit diesen und
vielen weiteren Fragen beschäf-
tigt sich der Lehrgang „Ich habe
genug“. Ziel ist es, einen be-
wussteren und achtsameren Um-
gang mit den eigenen Bedürfnis-

sen, Ressourcen und Möglich-
keiten, auch des Hinterfragens
von politischen Engagements zu
entwickeln. Der Lehrgang startet
am22.September, um17.45Uhr.
Die weiteren Termine folgen
monatlich. Geleitet wird der

Lehrgang von Monika Krah-
winkler, Beraterin und Coachin.
Die organisatorische Begleitung
hat Max Gramberger. Der Lehr-
gang ist kostenlos, freiwillige
Beiträge sind willkommen.
Konzipiert wurde der Lehrgang

vomVerein SOL –Menschen für
Solidarität, Ökologie, Lebens-
stil. Der österreichische Verein
setzt sich seit 1979 für einen
nachhaltigen und zugleich ge-
nussvollen Lebensstil sowie für
gesellschaftlichen Wandel ein.
Rund 2.000 Mitglieder engagie-
ren sich für Bildungsarbeit, Se-
minare, Workshops und Publi-
kationen, die zu einem kriti-
schen Blick auf Konsum, globa-
le Verantwortung und die öko-
logischen Grenzen unseres Le-
bensstils anregen.
Nähere Informationen und zur
Organisation gibt es auf der
Website der Giesserei unter
www.giesserei-ried.at/events/
ich-habe-genug-startveranstal-
tung.<

Der Lehrgang findet im 2. Stock statt. Foto: Giesserei_AI-generiert

Feel Good
Energie für alle.
Nachhaltiger Strom zu unseren günstigsten Tarifen.
Alle Infos auf energieag.at

Entgeltliche Einschaltung der Energie AG Oberösterreich Vertrieb GmbH
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PFOTENHILFE

Tiere suchen ein neues Zuhause
LOCHEN. Der Tierschutzhof Pfo-
tenhilfe Lochen ist für die zahl-
reichenSchützlinge immer auf der
Suche nach einem guten Platz bei
fürsorglichen Tierliebhabern. Die
Tierschutzorganisation gibt
außerdem wichtige Tipps zu Hal-
tung, Pflege und Training der Tie-

re. Nähere Informationen zu den
Tieren gibt es im Internet unter
www.pfotenhilfe.at. Interessierte
melden sich hier bitte unbedingt,
um einen Termin zum Kennen-
lernen zu vereinbaren. Alle Tiere
werden gechippt und geimpft ver-
geben.

(1) Hildi
Mischlingshündin Hildi wurde
2021 geboren. Aufgrund von
Missbildungen hat sie mehrere
Operationen hinter sich. Nun
kann sie aber schmerzfrei ins Le-
ben mit ihrer neuen Familie star-
ten. Hildi ist freundlich, anhäng-
lich und liebenswert. Sie wäre der
perfekte Familienhund, versteht
sich blendend mit den Artgenos-
sen und kann sich auch an Katzen
gewöhnen.

(2) Pablo
Mischlingsrüde Pablo wurde An-
fang 2025 geboren. Der Rüde
benötigt noch eine Operation an
seinen verdrehten Vorderbeinen,
derenKosten die Pfotenhilfe trägt.
Pablo ist ein anhängliches Kerl-
chen und versteht sich super
mit den Artgenossen, zu Katzen
sollte er jedoch nicht einziehen.

Trotz der Fehlstellung ist er ein
aktiver Wirbelwind.

(3) Nala
Katzendame Nala wurde 2025 ge-
boren. Da sie anfangs schüchtern
und zurückhaltend ist, benötigt sie
ein ruhiges Zuhause ohne Klein-
kinder und Trubel. Nala braucht
einfühlsameLebensmenschen,die
ihr die nötige Zeit zur Eingewöh-
nung gewähren. Andere Katzen
hat sie gerne um sich, mit Hunden
möchte sie nicht zusammenleben.
An Freigang ist sie gewöhnt.<

1

3

2

Fotos: Pfotenhilfe

VOTING

Beliebtestes
Eigenheim gesucht
OÖ. Tips und die DREIHANS
GmbH suchen das beliebteste
Eigenheim 2026. Bis 2. Okto-
ber kann online abgestimmt
werden – als Gewinn wartet
eine Ballonfahrt für zwei Per-
sonen.

Das eigene Zuhause von seiner
schönsten Seite zeigen und damit
ins Rennen gehen: Beim Tips-
Voting wird das beliebteste
Eigenheim im Tips-Erschei-
nungsgebiet gesucht. Die Ein-
reich- undVotingphase läuft noch
bis 2. Oktober, 10 Uhr.
Mitmachen ist unkompliziert:
Foto vom Eigenheim hochladen,
registrierenundschonkannesans
Stimmen sammeln gehen. Abge-
stimmt wird online unter
tips.at/eigenheim. Pro Stunde

kann einmal für jedes Foto ge-
votet werden. Dann heißt es:
Freunde, Familie und Bekannte
mobilisieren und auf das eigene
Foto aufmerksam machen. Denn
jede zusätzliche Stimme bringt
das Eigenheim dem Sieg ein
Stück näher. Wer am Ende die
meisten Stimmen gesammelt hat,
gewinnt. Als Preis wartet eine
Ballonfahrt für zwei Personen.<

Teilnehmer 2025 Richard Strasser aus
Linz-Land Foto: R. Strasser

UMBAU

Lukas Restaurant
feiert Wiedereröffnung
SCHÄRDING. Zehn Jahre nach
der Eröffnung hat das Lukas
Restaurant in Schärding sein
Konzept weiterentwickelt und
seinen Gastraum neu gestaltet.
Jetzt ist das Restaurant von Lu-
kas Kienbauer nach dem Um-
bau wieder geöffnet.

Für Kienbauer ist der Umbau Teil
einer längerfristigen Entwicklung:
„Unsere Küche hat sich in den ver-
gangenen Jahren stark verändert.
Sie ist klarer, präziser und eigen-
ständiger geworden. Jetzt wollten
wir auch alles rundherum auf die-
ses Niveau bringen – vor allem für
unsere Gäste.“
Kulinarisch verbindet Kienbauer
japanische Einflüsse mit klassi-
schem französischem Handwerk
und Produkten aus der Region.

Eine Rolle spielt dabei die vom ja-
panischen Kaiseki inspirierte Ab-
folge des Menüs. Dabei stehen
unter anderem Jahreszeit, Pro-
dukt, Zubereitung und Atmosphä-
re im Mittelpunkt. Das vollstän-
dige Menü umfasst zwölf kulina-
rische Elemente.<

Das Lukas Restaurant in Schärding
wurde erneuert. Foto: Redinger
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Die SPAR-
Rabattmarkerl

Bis zu

-20%
auf einen Einkauf

Ihrer Wahl!*

Ab Do, 10.09.
einlösen bis:

Sa, 19.09.
2026

* Nähere Infos auf
www.maximarkt.at

D
R

Der Markerl-Rabatt gilt auch auf
alle Aktionen: DAMIT SPAREN SIE
NOCHMALS BIS ZU 20 PROZENT!*

maxi.wochenende FR, 11.9. UND
SA, 12.9.2026

Teil der Familie

Premiumkrapfen Marille
erzeugt aus regionalen Zutaten,
mit Darbo Marillenfruchtfülle,
aus eigener Produktion
1 Stück nur 1.70 oder
6er-Karton nur 9.- oder
10er-Karton nur 14.-

Österr. Gulaschfleisch oder
Siedefleisch vom Jungstier
Rindfleisch zum Kochen,
besonders mager,
in Bedienung, per kg

Gulaschfleisch d

In Bedienung

Schärdi
Sommerbutter
besonders streich-
fähig, aus Österreich,
250 g, ab 4 Stück
(1 kg = 6.80)
max. 10 Stück

S hä dinger
Mit SPAR-App-
Gutschein:

39 % BILLIGER

(1 kg = 6.44)

161
AB 4 STK. JE

MAXI.PACK

STATT 2.66

170
AB 4 STK. JE

Marillek f M il

Coca-Collla LLLiiimonadden
verschiedene Sorten, 0,33 Liter
im 24er-Tray je Dose
(1 l = 2.09)

24ER-TRAY 16.56

IM 24ER-TRAY
JE DOSE

069

STATT 1.39

SIE SPAREN 16.80
IM 24ER-TRAY

12+12
GRATIS!

STATT 28.60
AB 2 KISTEN JE

1430

SIE SPAREN 14.30
PRO KISTE

1+1
GRATIS!

Zipfer Urtyp
0,5 Liter MEHRWEGG-FFllaasscchhee
ab 2 Kisten
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.71)
max. 4 Kisten
0,5 Liter im Einzelverkauf: 1.43

Aperol
italienischer
Aperitif,
0,7 Liter
ab 2 Flaschen
(1 l = 11.41)

STATT 17.99
AB 2 FL. JE

799
55 % BILLIGER

MAXI.PACK

Zum Einfrieren geeignet

-25%BIS ZU -20%BIS ZU

La Gioiosa
Prosecco Superiore
Valdobbiadene DOCG
oder Prosecco Asolo DOCG
Italien, 0,75 Liter, ab 2 Flaschen
(1 l = 9.99)

auf ALLE
SCHAUMWEINE*

77260 F&F Toyota Supra MK4
Fast & Furious Modell mit legendären Highlights
77261 Ferrari 499 P
Ferrari-Modell mit Design-Details
77262 Ford Mustang Hoonicorn V1
das detailgetreue Modell aus dem Kultfilm
Gymkhana SEVEN
UVP1): 27.99

auf LEGO**

AB

170
MAXI.BACKSTUBE

NUR

1199

AKTION

1+1
GRATIS!

STATT 14.99
AB 2 FL. JE

749
FR, 11.9. UND

SA, 12.9.

-25%

SIE SPAREN 9.37
PRO FLASCHE

562
(1 l = 7.49)

AB 2 FL. JE

2299

AKTION

1839

FR, 11.9. UND
SA, 12.9.

%-AKTION
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Messe „Jugend & Beruf“
OÖ/WELS. Lehrberufe, Schulen,
Unis, FHs und viele weitere Aus-
bildungen präsentierten sich auf
der Messe „Jugend & Beruf“, ver-
anstaltet von Wirtschaftskammer
OÖ und Land OÖ. 300 Aussteller
sind von 30. September bis 3. Ok-
tober in Wels zu Gast. „Jugend &
Beruf bietet die Chance, nicht nur
Infos zu sammeln, sondern Berufe
zu erleben und ins Gespräch zu
kommen“, so WKOÖ-Präsidentin
Doris Hummer und Landesrat
Markus Achleitner. Eintritt frei,
Infos: jugendundberuf.info

Zweitniedrigste
Pro-Kopf-Verschuldung
OÖ. Oberösterreich gehört bei der
Pro-Kopf-Verschuldung (3.336
Euro) zu den positiven Spitzenrei-
tern. Laut Statistik Austria liegt nur
Tirol (3.285 Euro pro Kopf) knapp
besser. Den höchsten Wert ver-
zeichnet die Steiermark (8.611
Euro). Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP) betont den starken
Standort und den „vernünftigen
Umgang mit Steuergeld“.

Unterstützung nach Dürre
OÖ. Das landwirtschaftliche
Netzwerk in OÖ arbeitet verstärkt
zusammen, um von der Dürre be-
troffene Betriebe zu unterstützen.
Von 1.239 organisierten Lkw-Zü-
gen mit Heuballen für Österreich
rollt jeder fünfte nach Oberöster-
reich. „Ein Hilfspaket ist dann gut,
wenn es am Hof ankommt. Des-
halb kümmern wir uns nicht nur
um finanzielle Entlastung, sondern
auch um konkrete Unterstützung“,
so Agrar-Landesrätin Michaela
Langer-Weninger (ÖVP).

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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KOOPERATION

Günstigeres E-Laden
INNVIERTEL. E-Auto-Fahrer in
den Bezirken Ried, Grieskir-
chen, Braunau und Schärding
profitieren ab sofort von güns-
tigen Tarifen an allen Alveri-
Ladestationen.

Der Tarif beträgt 36 Cent pro
Kilowattstunde – beim Nor-
mal- und Schnellladen. Mit-
glieder der Raiffeisen Energie-
gemeinschaften laden um 31
Cent pro Kilowattstunde.
„Die Kooperation schafft
Mehrwert für die Region.
Unsere Mitglieder gewinnen
einenneuenAbnehmer für ihren
Strom und laden ihr E-Auto fast
so günstig wie zu Hause“, sagt
Josef Schmid, Geschäftsführer
von Raiffeisen Energie.
Auch die regionalen Raiffei-
senbanken unterstützen das
Projekt: „Mit unseren Bank-

stellen bieten wir neben Bank-
dienstleistungen nun auch re-
gionale E-Lademöglichkeiten“,
betonen Dagmar Inzinger-
Dorfer und Joachim Knoglin-
ger, Vorstände der Raiffeisen-
bank Ried.

Anmeldung und
Freischaltung
Mitglieder melden sich für den
vergünstigtenTarif perE-Mail an
info@raiffeisen-energie.at. Die
Freischaltung erfolgt über die
Alveri-App.<

Josef Schmid, Dagmar Inzinger-Dorfer und Dir. Joachim Knoglinger – Vorstände
Raiffeisen Region Ried und Ehsan Zadmard (Alveri) Foto: Raiffeisen

 

Martín Palmeri
Veronika Sammer (Mezzosopran)
Christian Gerber (Bandoneon)
Eva Barbarino (Klavier)
AroC Quintett (Orchester)
cantus aurumque e.V. (Kammerchor)
Leitung: AndréPhilipp Gold
Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für
Wissenschaft und Kunst und mit freundlicher Unterstützung

Eintritt: 25.- € ermäßigt: 20.- €
Tickets im Vorverkauf bei:
• Hatzmann (Kirchengasse 8, 4950

Altheim) Tel.+43 7723 42343
• RESERVIX www.reservix.at

Ticket-Hotline +43 12260170111
• an der Abendkasse

Einlass: 17:00 Uhr

Veranstalter:
https://www.cantusaurumque.de

So 27.09.
18:00 Uhr
Altheim
Pfarrkirche
St. Laurenz

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

tips.at/shortstips.at/shortstips.at/shorts

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

Jetzt mit 
Regionsauswahl
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UNTERSTÜTZUNG

120.000 Euro für Frauennetzwerk3
BEZIRK. Das Frauenreferat des
Landes Oberösterreich unter-
stützt das Frauennetzwerk3 im
Jahr 2026 mit 80.274 Euro für
den laufenden Betrieb sowie
mit 38.712 Euro für die Be-
treuung der Frauenübergangs-
wohnungen

Das Frauennetzwerk3 begleitet
Frauen und Mädchen in den Be-
zirken Ried, Schärding, Efer-
ding und Grieskirchen mit einem
umfassenden Beratungs- und
Unterstützungsangebot. Die
Einrichtung steht Frauen in
unterschiedlichsten Lebenssi-
tuationen zur Seite und bietet
kompetente Hilfe bei persönli-
chen, familiären, sozialen und
beruflichen Fragestellungen.
Schwerpunkte der Beratung lie-
gen unter anderem auf den The-
men Berufs- und Karrierepla-

nung, Vereinbarkeit von Familie
und Beruf, Aus- und Weiterbil-
dung sowie Trennung, Schei-
dung und Krisenbewältigung. In
vertraulichen Einzelgesprächen
erhalten Frauen individuelle
Unterstützung, Orientierung und

Begleitung. Darüber hinaus ver-
mittelt das Frauennetzwerk3 bei
Bedarf an spezialisierte Fach-
stellen und unterstützt bei recht-
lichen Fragestellungen durch ein
enges Netzwerk an Koopera-
tionspartnern.

Darüber hinaus betreibt das
Frauennetzwerk3 drei Frauen-
übergangswohnungen im Bezirk
Eferding, Ried und Schärding für
Frauen mit und ohne Kinder. Sie
bieten einen geschützten Wohn-
raum für Betroffene, die belas-
tende oder von Gewalt geprägte
Lebenssituationen verlassen
möchten. Während des Aufent-
halts erhalten die Frauen profes-
sionelle und vertrauliche Beglei-
tung mit dem Ziel, sich eine
eigenständige, finanziell abgesi-
cherte und gewaltfreie Zukunft
aufzubauen.
„Unsere Frauenberatungsstellen
leisten einen extrem wichtigen
Beitrag für Mädchen und Frauen
in Oberösterreich. Ich danke der
Geschäftsführerin und ihrem
Team von Herzen für ihr Enga-
gement“, so Frauenreferentin
Christine Haberlander.<

Frauenreferentin Christine Haberlander Foto: Land OÖ

whirlpools.at SAV
E T
HE

DA
TE

Hausmesse Gunskirchen

25. & 26.9.2026

Weniger kümmern.
Mehr genießen.
HotSpring macht
Wasserpflege intelligent!
• FreshWater® Salzsystem
• IQ Smart Monitoring System
• Precision Dosing System & App
Das Ergebnis ist eine Wasserpflege, die
einen Großteil der laufenden Kontrolle
übernimmt und den Besitzer*innen klare
Handlungsempfehlungen gibt.

Eintauchen. Entspannen. Aufleben.

HotSpring Austria
HOME of WELLNESS
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen
whirlpools.at

FreshWater IQDosing Systemmit
Smart Monitoringund App

WEL
TNEUHEIT

JETZT ERLEBEN
!
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FERIENAKTION

Kinderfreunde besuchten die Polizei
WIPPENHAM/RIED. Im Rah-
men der Ferienaktion der Kin-
derfreunde Wippenham stand
im August ein besonders span-
nender Programmpunkt auf
dem Plan. Eine größere Grup-
pe Wippenhamer Kinder war
zu Gast bei der Polizeidienst-
stelle in Ried.

Die Kinder wurden von den Poli-
zisten herzlich willkommen ge-
heißen. Bei einer kindgerechten
Führungerfuhren sieviel überdie
vielfältigen Aufgaben der Poli-
zei und darüber, welche Ausrüs-
tung Polizisten für ihre Arbeit
benötigen. Besonders beein-
druckt zeigten sich die Kinder
von der Zelle, in der Verdächtige
vorübergehend festgehalten
werden. Auch die Ausstattung
eines Polizeibusses konnte aus
nächster Nähe besichtigt wer-

den. Großes Interesse weckte die
Schutzkleidung der Polizei. Die
Kinder durften einen Helm und
eine kugelsichere Weste anpro-
bierenundstauntennichtschlecht
darüber, wie schwer diese Aus-
rüstung ist. Auch ein Schutz-

schild wurde genau unter die Lu-
pe genommen.
Ein weiterer Höhepunkt war die
Vorstellung der Spurensiche-
rung. Die Kinder erfuhren, wie
genau die Arbeit an einem Tatort
ist. Besonders spannend war es,

selbst Fingerabdrücke zu begut-
achten und zu erfahren, wie die-
se gesichert und untersucht wer-
den. Auch ein Blick in den Fit-
ness- und Trainingsraum der
Polizeidienststelle durfte nicht
fehlen. Dort bekamen die jungen
Besucher einen Eindruck davon,
wie wichtig körperliche Fitness
für den Polizeiberuf sein kann.
„Mich hat das sehr interessiert,
wasmanalsPolizistallesbraucht.
Manche Sachen, sowie der Helm
und die Schutzkleidung, aber
auch das Schild, sind richtig
schwer. Und wenn man Finger-
abdrücke suchen muss, dann ist
das eine sehr genaue Arbeit. Ich
habe den Besuch bei der Polizei
sehr interessant gefunden undbin
froh, dass uns die Polizei auch
beschützt“, fasste eines der Kin-
der seine Eindrücke zusam-
men.<

Die Kinder durften auch die Schutzkleidung anprobieren. Foto: Kinderfreunde

SONNTAG, 20. SEPTEMBER 2026
10 Uhr

Messe im Linzer Mariendom
mit Bischof Manfred Scheuer und dem Bäuerinnen-Chor des Bezirkes Linz-Land

sowie dem Chor der Micheldorfer Bauernschaft

Kinderprogramm

Auftritte der jungen Drischl Drescher
aus Herzogsdorf und der

Volkstanzgruppe Micheldorf

Musikalische Umrahmung

11 bis 15 Uhr
Schmankerl-Markt
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ

ERNTEDANKFEST
Ge�insa� ���n und Dan� sa�n!

©
L
K
O
Ö
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FACHÄRZTEMANGEL

Psychiatrische Versorgung
vorübergehend eingeschränkt
INNVIERTEL. Aufgrund eines
Mangels an Fachärzten muss
das Krankenhaus Braunau die
Versorgung an der Klinik für
Psychische Gesundheit vor-
übergehendeinschränken.Eine
der beiden psychiatrischen
Stationenwirdgeschlossen.Die
derzeitige Regelung soll bis En-
de Jänner 2027 gelten.

Patienten aus dem Bezirk Brau-
nau können weiterhin an der Kli-
nik für Psychische Gesundheit in
Braunau behandelt werden. Für
Patienten aus den Bezirken Ried
und Schärding gelten vorüberge-
hend andere Zuständigkeiten: Pa-
tienten aus Schärding werden an
der psychiatrischen Abteilung des
Klinikums Wels-Grieskirchen

versorgt, jene aus demBezirkRied
am Neuromed Campus des Kep-
ler Universitätsklinikums in Linz.
„Aufgrund der guten und kolle-
gialen trägerübergreifenden Zu-
sammenarbeit allerSpitalsträger in
Oberösterreich können alle Pa-
tienten in den psychiatrischen Ab-
teilungen der Spitäler unseres
Bundeslands weiterhin gut ver-

sorgt werden“, teilt das Kranken-
haus Braunau mit. Auch bei
Unterbringungen nach Paragraf 8
und 9 des Unterbringungsgesetzes
– darunter fallen insbesondere Zu-
weisungen bei akuter Selbst- oder
Fremdgefährdung – gibt es Än-
derungen. Diese sowie freiwillige
Unterbringungen sind in Braunau
zwischen 8 und 20 Uhr möglich.
Zwischen 20 und 8 Uhr über-
nimmt für Patienten aus dem Be-
zirk Braunau die psychiatrische
Abteilung des Salzkammergut
Klinikums am Standort Vöckla-
bruck die Versorgung. Patienten
aus Ried beziehungsweise Schär-
ding werden auch in diesem Zeit-
raum nach Linz beziehungsweise
Wels-Grieskirchen gebracht. Die
Tagesklinik der Klinik für Psy-

chische Gesundheit in Braunau
wird während der Einschränkun-
gen mit sechs Betten wiedereröff-
net. Die psychiatrische Ambulanz
bleibt geöffnet.

Fachärzte werden gesucht
Als Grund für die Einschränkun-
gen nennt das Krankenhaus die
Personalknappheit im fachärztli-
chenBereich. Dabei handle es sich
um kein Problem, das ausschließ-
lich den Standort Braunau betref-
fe. Das Krankenhaus bemühe sich
mit verschiedenen Maßnahmen
darum, die Personalknappheit zu
reduzieren. Man sei zuversicht-
lich, dass dies gelingen werde und
die vorübergehende Regelung mit
31. Jänner 2027 wieder auslau-
fen könne.<

Das Krankenhaus Braunau sucht
Fachärzte. Foto: KH St. Josef Braunau

BBOÖ

Glasfaser sichern und gewinnen
OÖ. Die BBOÖ Breitband Ober-
österreich GmbH durfte sich 
über eine gelungene Gewinn-
spielaktion gemeinsam mit 
Tips freuen. Vom Jänner bis 
Ende Juli 2026 hatten Kunden 
die Chance auf attraktive Prei-
se. Jetzt erfolgte die offizielle 
Übergabe an die Gewinner.

Als größte Anbieterin von Glas-
faser-Infrastruktur in Oberös-
terreich treibt die BBOÖ den 
Ausbau leistungsfähiger Internet-
verbindungen im gesamten Bun-
desland voran und schafft damit 
die Grundlage für eine moderne 
digitale Zukunft. Alle Personen, 
die zwischen Jänner und Ende 
Juli 2026 einen Glasfaser-An-
schluss der BBOÖ bestellt und 
dabei den Vertriebscode „TIPS“ 
angegeben hatten, nahmen au-
tomatisch am Gewinnspiel teil. 
Verlost wurden ein iPhone 17 

sowie drei Gutscheine der Euro-
therme im Wert von jeweils 100 
Euro. Die glücklichen Gewinner 
wurden kürzlich gezogen und 
konnten ihre Preise entgegen-
nehmen. Bei der Übergabe des 
Hauptpreises, eines iPhone 17, an 
Gewinner Michael Grasböck gra-
tulierten die BBOÖ-Geschäfts-
führer Thomas Matthey und 
Martin Wachutka persönlich: 

Schnelles Internet ohne  
Störungen
„Wir freuen uns, den Gewinnern 
zu ihren Preisen gratulieren zu 
dürfen. Gleichzeitig bedanken 
wir uns für das Vertrauen in 
unsere Glasfaser-Infrastruktur. 
Wir wünschen viel Freude mit 
den Gewinnen und vor allem 
mit einem Internetanschluss, der 
durch hohe Geschwindigkeit, 
Stabilität und ein störungsfreies 
Online-Erlebnis überzeugt."<
� Anzeige

v.l.: Martin Wachutka (techn. GF 
BBOÖ), Michael Grasböck (Gewinner), 
Thomas Matthey (kaufm. GF BBOÖ) 

Wer sich ebenfalls für einen 
Glasfaser-Anschluss interessiert, 
kann auf bbooe.at die Verfüg-
barkeit der Infrastruktur an der 
eigenen Adresse prüfen und den 
Anschluss direkt online bestellen. 

Mit dem Code „TIPS“ gibt es auch 
bis Ende Dezember wieder tolle 
Preise zu gewinnen – Details dazu 
gibt´s auf tips.at/breitband1.
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Fr 9-18 Uhr | Sa 9-15 Uhr
4841 Ungenach, Brunau 9

11.-12. SEPT.

WWW.EXITO.AG

GARTENMÖBEL
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Besuchen Sie uns
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8 um acht
Sie lesen, was Oberösterreich
und dieWelt bewegt. Und das
um einmalig € 8,- für 8Wochen.

nachrichten.at/8um8

Jetzt
sichern!
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DEMENZSERVICESTELLE

Schnuppertraining
für das Gedächtnis
RIED.„Alzheimer ist nochnicht
heilbar, aber wir können etwas
tun“, sagt Birgit Amsz, Leite-
rin der Demenzservicestelle
Ried und lädt zu einem kos-
tenlosen Schnuppertraining
fürs Gedächtnis ein.

Dieses findet am Freitag, 2. Ok-
tober, von 14 bis 16 Uhr in der
Demenzservicestelle Ried,
Schärdinger Straße 22, statt. Eine
Voranmeldung ist für die Vor-
bereitung wichtig: E-Mail:
dss.ried-im-innkreis@mas.or.at
oder unter der Tel.: 0664 85466
92

Was Training bewirken kann
Bei Demenz/Alzheimer ist es
wichtig, Veränderungen früh
wahrzunehmen, rechtzeitig
Unterstützung zu suchen und
vorhandene Fähigkeiten mög-
lichst lange zu erhalten. „Geziel-
tes Training kann dabei einen
wichtigen Beitrag leisten. Es ak-
tiviert geistige, körperliche und
soziale Ressourcen und hilft, Fä-
higkeiten im Alltag zu stärken.
AuchAngehörige profitierenvon
frühzeitiger Information und
professionellerBegleitung.Denn
bei Demenz gilt: Je früher wir
handeln, desto besser können wir
unterstützen“, erläutert Sabine
Loher, Mitarbeiterin in der so-
zialen Arbeit der Demenzser-
vicestelle. Hilfe anzunehmen ist

kein Zeichen von Schwäche,
sondern einwichtiger Schritt, um
Lebensqualität, Selbstständig-
keit und Sicherheit möglichst
lange zu bewahren.
Wie ein MAS Demenztraining
abläuft, wie es sich zusammen-
setzt und welche Form des Ge-
dächtnistrainings die richtige ist
werden die Expertinnen der De-
menzservicestelle beim Schnup-
pertraining erklären. „In Kombi-
nation mit anderen Maßnahmen
können durch ein Gedächtnis-
training sowohl in der Präven-
tion als auch bei diagnostizierter
Demenz gute Ergebnisse erzielt
werden“, sieht Loher mit jahre-
langer Erfahrung diese Einbli-
cke in die Arbeit auch als Mut-
macher, um den Menschen die
Hemmschwellezunehmen, indie
Demenzservicestelle zu kom-
men.<

Leiterin Birgit Amsz

Das Ressourcentraining muss Spaß machen. Fotos: MAS Alzheimerhilfe
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BAUMARKTKETTE

Schließung der letzten
Hellweg-Märkte
OÖ/RIED/KIRCHDORF. Im Sa-
nierungsverfahren der in Linz
ansässigen Baumarktkette
Hellweg ist der nächste Schritt
gesetzt. Für die Standorte Ried
und Kirchdorf an der Krems
sowie zwei weitere Märkte in
Österreich wurde die gericht-
liche Schließung beantragt.

Im Sanierungsverfahren über die
„Hellweg Die Profi-Baumärkte
GmbH“ wurde beim Landesge-
richt Linz die Schließung der
verbleibenden vier Standorte be-
antragt. Betroffen sind Ried,
Kirchdorf an der Krems, Graz-
Eggenberg und Straßwalchen.
Rund 116 Beschäftigte sind be-
troffen und wurden laut Unter-
nehmen informiert. Die Schlie-
ßung steht im Zusammenhang

mitdergeplantenVerwertungder
vorhandenenWarenbestände.

Gesprächemit Investor
Gleichzeitig werden die Ver-
handlungen mit einem mögli-
chen Investor fortgesetzt. Ziel ist,
die vier Standorte mit einem
eigenen Warenbestand weiter-
zuführen und die dort beschäf-
tigten Mitarbeiter zu überneh-
men. Ob es zu einer Einigung
kommt, ist derzeit noch offen.
Angaben zum möglichen Inves-
tor macht das Unternehmen we-
gen der laufenden Gespräche
nicht. Über die „Hellweg Die
Profi-Baumärkte GmbH“ mit
Sitz in Linz war am 30. Juni am
Landesgericht Linz ein Sanie-
rungsverfahren in Eigenverwal-
tung eröffnet worden.<

WERMACHTMIT?Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst
vor Kreativität? Von Malerei über Digitales bis zu Audio und Foto-
grafie sind dir keine Grenzen gesetzt! EINREICHUNGEN BIS 1. NOVEMBER
2026: Nur online auf www.youngatart.at. Lade Fotos/Dateien deiner
max. 3 Werke hoch. KONTAKT: kulturvermittlung@ooelkg.at. Die prä-
mierten Einsendungen werden in einer eigenen Ausstellung präsen-
tiert. Auf die Gewinner warten tolle Preise! INFOS: www.youngatart.at

Kreativwettbewerb!

STAR MOVIE

Kinotipp: Zauberhafte
Schwestern
Mit Sandra Bullock und Ni-
cole Kidman in den Hauptrol-
len kehrt „Practical Magic 2 –
Zauberhafte Schwestern“ in
eine Welt zurück, die von
schelmischem Zauber im
Mondlicht und mächtiger Ah-
nenmagie geprägt ist. Die
Owens-Schwestern müssen
sich dem dunklen Fluch stel-

len, der ihre Familie ein für al-
le Mal zu zerreißen droht – ein
Kinoereignis voller Spaß, Ma-
gie und Chaos, das man gese-
hen haben muss.< Anzeige

„Practical Magic 2 –
Zauberhafte Schwestern“
Ab 10. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Nicole Kidman und Sandra Bullock verzaubern wieder das Kinopublikum.
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Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 9. September                  
ab 21:40 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Gehölze schneiden; Aussaat von Pflanzen, 
die über der Erde wachsen; Pflege von Zimmer- 
pflanzen; Reinigungsarbeiten; lüften; Früchte konser-
vieren, einkochen; Samen sammeln; Butter rühren; 
Haare schneiden; Zahnbehandlungen; chemische 
Reinigung – Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

DO 10. September                  
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig:  alle Arbeiten in Garten u. Haus; ernten, 
aber auch säen u. setzen; Pflanzen umtopfen; alles 
pflücken, was getrocknet werden soll; Wurzeln von 
Heilpflanzen graben; Möbel umstellen; Umorganisie-
ren; Dauerwellen; Gartenzaun setzen; geschäftliche 
Verhandlungen – Ungünstig: Marmelade kochen

FR 11. September                  
Neumond um 05:25 Uhr – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz /  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel – Günstig: alle Gartenarbeiten, wo Kran-
kes entfernt wird; Rasen mähen; Wurzeln graben; 
Wurzeln und Rhizome teilen; Neubeginn auf allen 
Ebenen ist möglich, auch im geschäftlichen Bereich 
oder in einer Beziehung – Ungünstig: Sport

SA+SO 12.+13. Sept.                  
bis 10:55 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli u. Blumen säen u. 
setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; ausgiebig lüften; Maler-
arbeiten, Sammeln u. trocknen von Heilkräutern; Blüten- 
essenzen ansetzen; Kontakte mit anderen Menschen 
sind begünstigt; gute Resultate bei Heilmassagen u. 
Aufnahme von Heilmitteln – Ungünstig: gießen

MO+DI 14.+15. Sept.
bis 08:40 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen u. düngen; Rasen mähen 
u. düngen; Pflanzen umtopfen; Ungeziefer bekämp-
fen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen (Vogerlsalat); Haustiere umquartie-
ren; geschäftliche Verhandlungen; Nagelpflege
Ungünstig: Unterkühlung; backen oder einkochen; 
Haare schneiden und waschen; Malerarbeiten

MI 16. September
ab 18:43 Uhr Schütze – abst. Mond – Siehe gestern

DO 17. September
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehölze 
veredeln; schneiden, was schnell nachwachsen soll; 
Früchte einlagern und konservieren (Marmelade und 
Gelee); Heilkräuter und Pilze sammeln; Butter rüh-
ren; Kuchen und Brot backen; Wohnung lüften und 
putzen 
Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen
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Landwirtschaft
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Rund um Haus u. Garten
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-ried@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7752 26777 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

IMPRESSUM

REDAKTION RIED
Hauptplatz 11/2. OG, 
4910 Ried im Innkreis
Tel.: +43 7752 26777
E-Mail: tips-ried@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung

Redaktion: 
Walter Horn
Rosina Pixner
Olga Streicher
Kundenberatung: 
Michelle Baumann
Nadine Nagl
Verkaufsinnendienst:
Natalie Zarbl

Auflage Ried 22.911

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
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Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
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Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Movatec Victory XL130
Mobilität für Generationen
3 Monate alt, total neuwertig,
wegen Todesfall VB € 4.200,-
abzugeben.  0664 9685145
(Attnang-P.)

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Waldzell: Hat jemand ein Hei-
matbuch "Waldzell" übrig?
 0664 1281209

Flohmarkt im FTZ Burgkir-
chen, Sonntag, 13.September,
Anfahrt ab 6.00,
 0676 3806256

Suche Güllefass, Miststreuer,
Pflug, Heuraupe, Schwader
und Mähwerk,
 0699 11168509

Anna 63 J. schlank, Lachen u.
weinen, diskutieren u. schwei-
gen, Schwimmen, Rad, Tanzen,
Kochen, Musik, Berge, Wohn-
mobil. Gemeinsam in die letzte
Lebensrunde, ich freue mich
auf Dich. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Claudia 52 J., herzlich, ge-
pflegt, mit viel Lebensfreude.
Vielleicht fehlt nur noch der
richtige Mensch.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Harald 68 J., humorvoll, kulti-
viert, verlässlich. Ich wünsche
mir eine Frau, bei der man gern
ankommt.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Helga 62 J.,  herzlich, natur-
verbunden, aktiv. Das Leben ist
zu schön, um es allein zu ver-
bringen.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Ich, Elisabeth 67, suche dich,
...Mann mit Herz am rechten
Fleck!
www.seniorenglück.at
0650/2827035

Sebastian 73,  lebensfroh,
attraktiv: "Mit dir gemeinsam
in den Herbst wandern?"
www.seniorenglück.at
0650/2827035

Vroni,  mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, mich an
Dich kuscheln, Reden u. die ein-
samen Tage vergessen. Du, ger-
ne bis fite 85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Unternehmer mit Villa
und Garten / Haushalt sucht
junge, aktive Unterstützung -
langfristige kostenlose Woh-
nung vorhanden, freie Zeitein-
teilung sowie gute Verdienst-
möglichkeit
 0677 64350441

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467

Verkaufe Justus Schwede-
nofen,  fast neu, Maße:
ø 150, T- 40, B - 55, H - 88,
keine Schäden, bester Zustand,
Preis € 220,-,
 0664 3000516

Wohnwagen mit Dauer-
stellplatz am Irrsee/
Zellersee zu verkaufen.
Kaufpreis € 8.800,-,
 0664 8343972

SAMTPFÖTCHEN in
Obernberg
erotikmassagehaus.de
Täglich von 10 - 22 Uhr
 07758/26738

Wohnwagen Carado, 160l,
Bj. 2013, wie neu, 5.000 km,
€ 9.900,-,  0699 11454052

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Günstigen Familien-
wagen gesucht!
Bitte alles anbieten, auch ohne
Pickerl. 0677 61621762

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Vielseitige Aufgaben für
Maschinenbautechniker
(m/w/d) in der Fertigung von
Maschinenteilen (Edelstahl (NI-
RO) / Spezial-Kunststoffe) so-
wie im Zusammenbau von Ma-
schinen. Lt. KV mind.
€2948,85 br/mo bzw. wesentl.
mehr nach Qualifikation. GASS-
NER capfeeding Frankenmarkt
07684-8501 karriere@capfee
ding.com
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*Stand: Juli 2026. Verbrauch (kombiniert): 5,7-5,9 l/100km , CO2-Emission: 128-138 g/km. Verbrauchs- und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und dienen der Vergleichbarkeit zwischen Fahrzeugen. Berechnungsbeispiel:
Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: Tonale 175 PS MHEV Tonale. Kaufpreis 36.165 €; Eigenleistung 7.234 €; Laufzeit 24 Monate; Sollzinssatz fix 1,99%; monatliches Leasingentgelt 159 €; Gesamtleasingbetrag 28.931
€; Effektivzinssatz 2,67%; Kilometerleistung 20.000 km pro Jahr; Restwert 26.180 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 240 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 131,98 €; Gesamtbetrag 30.368 € (inkl. Leasingentgelt und einmaliger Gebühren).
Kaufpreis beinhaltet modellabhängigen Boni der FCA Austria GmbH und 2.540 € Eintauschbonus und 2.540 € Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank) und 953 € Tech Paket Bonus (bei Auswahl der Option Tech Paket;
Paketpreis im Kaufpreis berücksichtigt) und 1.270 € Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, über die Garanta Versicherungs-AG Österreich)
Mindestvertragsdauer 36 Monate. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bei Kaufvertragsabschluss und Einreichung vom 01.07.2026 bis 30.09.2026. Details bei Ihrem Alfa Romeo® Partner. Alle Beträge
verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolfoto.

DER NEUE ALFA ROMEO TONALE
IM LEASING AB € 159,-* /MONAT MIT 5 JAHREN GARANTIE

Hannesgrub Süd 16
4911 Tumeltsham
Tel. +43 7752 87212 0
M. auto@auto-deschberger.at

Autohaus Hütter
Autohaus Hütter GmbH
Industriezeile 51, 5280 Braunau am Inn
Telefon 07722/855 58, E-Mail info@autohaus-hütter.at
Haid 41, 4782 Schärding/ St. Florian
Telefon +43 676 6046060
www.autohaus-hütter.at

HERBSTMESSE BRAUNAU
18. - 20. September 2026

MIT AUTOSALON
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Stellenangebote

IMMOBILIEN

Verkauf

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

Bewerbung an: chiffre@regionaljobs.at oder an Tips, Stadt- 
platz 14, 5280 Braunau mit der Chiffre Nr. CD-001/00913 

HAUSHÄLTER/IN 
(m/w/d)

Teilzeit (20 h / Woche)  |  4950 Altheim
€ 2.571,94 auf Vollzeitbasis (mit Bereitschaft zur Überzahlung 
je nach Erfahrung und Qualifikation), Berufserfahrung notwendig
Der Arbeitgeber möchte vorerst keine Informationen 
bekanntgeben. Details zum Unternehmen erfahren Sie im Laufe des 
Bewerbungsprozesses.

Für einen gepflegten Zwei-Personen-Haushalt in 4950 
Altheim suchen wir einen engagierten und diskreten 
Haushälter (m/w/d) mit entsprechender Berufserfahrung. 
Diskretion, Zuverlässigkeit und Flexibilität sind uns 
besonders wichtig. Wir bieten eine langfristige Fest-
anstellung in einem sehr familiären, freundlichen und 
ansprechenden Ambiente.

 Aufgabenbereich:
- Selbstständige Reinigung und Pflege sämtlicher Wohnräume 
  und Oberflächen in einem Einfamilienhaus
- Wäschepflege: Waschen, Bügeln und sorgfältiges Einordnen
- Organisation und Durchführung von Einkäufen sowie Erledigung 
   kleinerer Besorgungen
- Unterstützung bei Gartenarbeiten – je nach Jahreszeit und Bedarf

 Anforderungsprofil:
- Hohe Zuverlässigkeit, Diskretion, Flexibilität und 
   Verantwortungsbewusstsein
- Loyalität und ein respektvoller Umgang mit Privatsphäre
- Einschlägige Berufserfahrung in einem vergleichbaren 
   Tätigkeitsfeld
- Erfahrung im Bereich Reinigung und Wäschepflege
- Gute Deutschkenntnisse
- Führerschein der Klasse B
- Nicht-Raucher/in
- Einwandfreier Leumund
- Nachweisbare Referenzen von Vorteil

Gebiet Innviertel
Holzeinkäufer/in auf Provisionsbasis
#DeineKraft

Du willst anpacken, etwas leisten und Deine Fähigkeiten einsetzen und
erweitern? Dann komm zu uns in die Zentrale Geinberg und erlebe, was
#DeineKraft bewirkt.

Deine Aufgaben:
• Aktive Betreuung des

Kundenstamms
• Aktiver Holzeinkauf im

Rundholzbereich
• Aufbau neuer Kundenkontakte
• Kommunikation mit der Verrechnung

Dein Profil:
• Kaufmännisches, wirtschaftliches

Denken und Handeln
• landw. Erfahrung iZm. Holz
• Freude am Umgang mit Land- &

Forstwirten

Entgelt auf Provisionsbasis

Lagerhaus Innviertel-Traunviertel-Urfahr eGen jetzt bewerben

Gebiet Innviertel
Tankwagenfahrer (m/w/*) Vollzeit
#DeineKraft

Du willst anpacken, etwas leisten und Deine Fähigkeiten einsetzen und
erweitern? Dann komm zu uns ins Lagerhaus und erlebe, was #DeineKraft
bewirkt.

Lagerhaus Innviertel-Traunviertel-Urfahr eGen jetzt bewerben

KV-Mindestgehalt €2.521,00 zzgl. Diäten, Überzahlung je nach
Qualifikation & Berufserfahrung.

Deine Aufgaben:
• Transport von Brennstoffen und

Kraftstoffen
• Verantwortungsvoller Umgang mit

Fahrzeug und Transportgut
• Tagesfahrten in Ö/ Bayern
• Kundenzustellung und Lieferung an

unsere Tankstellen

Dein Profil:
• Führerscheine C+E bzw. C95
• Gültige ADR-Bescheinigung
• Berufspraxis von Vorteil
• Körperliche Fitness, professionelles

Auftreten und zuverlässige
Arbeitsweise

• Solide Deutschkenntnisse

Verkauf Stadtvilla 
Ried im Innkreis:
Gediegene Stadtvilla mit Sanie-
rungsbedarf, zentrale Lage im 
Kerngebiet, 831 m² Grundstücks-
fläche, Baujahr 1950,  
185 m² Wohnfläche, Keller, 
Garage

HWB 311

AREV Immobilien 
karin.hattinger@arev.at, 
07752/85885 303

Zerspanungstechniker mit
guten Dreh- und Fräskenntnis-
sen für die Abteilung mechani-
sche Fertigung gesucht. Lt. KV
mind. €2948,85 br/mo bzw.
wesentlich mehr nach Qualifika-
tion. GASSNER capfeeding
Frankenmarkt 07684-8501
karriere@capfeeding.com
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IMMOBILIEN

Verkauf

Miete

Das zählt zu Ihren Aufgaben:
■ Aktiver Verkauf von Print- und Online-Anzeigen im B2B Bereich
■ Persönliche und digitale Beratung von Firmenkund*innen sowie überzeugende
Präsentation individueller Lösungen

■ Laufende Beobachtung von Markttrends und Entwicklungen neuerMöglichkeiten
■ Gewinnung neuer Zielgruppen und aktiveWeiterentwicklung analoger und
digitaler Vertriebswege, offen für innovative und KI-gestützte Lösungen

Das bringen Sie mit:
■ Abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung
■ Erfahrung imVertrieb, vorzugsweise in derMedienbrache oder imAgenturumfeld
■ Freude an Projektmanagement
■ Hohe Eigenmotivation und Freude amAufbau (neuer) Kundenbeziehungen
■ Selbständige Arbeitsweise, Verlässlichkeit und Verantwortungsbewusstsein

Das bieten wir:
■ Verantwortung und Gestaltungsfreiraum
■ModernerArbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter öffentlicher
Verkehrsanbindung

■ Regelmäßige Schulungen und Fortbildungsmöglichkeiten
■ Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
■Mindestgehalt auf Basis Vollzeit lt. KV. € 2627,– mit Bereitschaft zur Überzahlung
zzgl. marktkonformer Überzahlung und Erfolgsprämien

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH &Co KG
z. Hd. Frau Lisa Reisinger
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: future@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Werden Sie Teil unseres erfolgreichen Teams
im Anzeigen- & Mediaverkauf für den Bereich Sonder-
produkte & Magazine bei den OÖNachrichten in Linz

Erfahrener
Mediaberater (m/w/d)

Verkauf Wohnhaus 
Pattigham:
Gepflegtes Wohnhaus mit zwei 
Wohneinheiten, zirka 160 m² 
Wohnfläche aufgeteilt auf 2 Ein-
heiten, Keller, 2 Garagen, 750 m² 
Grundstück, machen Sie sich ein 
persönliches Bild!

HWB 257

AREV Immobilien 
karin.hattinger@arev.at, 
07752/85885 303

Verkauf Wohnhaus Pramet:

Gepflegtes, renoviertes Zweifami-
lien-Wohnhaus, zirka 155 m²  
Wohnfläche, Keller-/Lager-/
Garagenfläche, 900 m² Grund-
stück mit Sommerlaube und 
Gemüsegarten! Machen Sie sich 
ein persönliches Bild! 

HWB 244!

AREV Immobilien 
karin.hattinger@arev.at, 
07752/85885 303

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Verkauf Zweifamilien-
wohnhaus mit Nebenge-
bäude in Ried im Innkreis
Eberschwangerstraße: saniert und 
sofort beziehbar, Wohnung EG 
ca. 62 m², Wohnung OG/DG ca. 
105 m², Garage, Nebengebäude 
für Lagerzwecke, 488 m² Grund-
stücksgröße, Gaszentralheizung, 
Einzelöfen

HWB 47

AREV Immobilien 
karin.hattinger@arev.at, 
07752/85885 303
karin.hattinger@arev.at, 

Das zählt zu IhrenAufgaben:
■ Herzlicher Empfang und aktive Ansprache von Messebesucher/innen
■ Präsentation und Verkauf der OÖNachrichten sowie der KinderNachrichten
■ Unterstützung unserer Kund/innen beim digitalen Zeitunglesen
■ Abwicklung von Gewinnspielen und Aktionen amMessestand
■ Aufnahme von Kundenrückmeldungen undWeitergabe an das Team

Das bringen Sie mit:
■ Eine kommunikative, aufgeschlossene und freundliche Persönlichkeit
■ Freude am persönlichen Kontakt mit Menschen und am aktiven Verkauf
■ Einwandfreie Deutschkenntnisse sowie ein gepflegtes, sicheres Auftreten
■ Selbstständige und verlässliche Arbeitsweise
■ Führerschein der Klasse B

Das bietenwir:
■ Flexible Zeiteinteilung – ideal als Nebenverdienst
■ Attraktive Verdienstmöglichkeiten als freie/r Dienstnehmer/in mit Tagessatz und
Bonusprovisionen

■ Eine strukturierte Einschulung sowie Unterstützung direkt vor Ort
■ Abwechslungsreiche Einsätze bei Messen und Veranstaltungen
■Mitarbeit in einem engagierten Teammit starken regionalen Medienmarken

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuenwir uns darauf, Sie bald persönlich kennenzulernen!
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH&Co KG
z. Hd. Frau Lisa Achleitner
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: l.achleitner@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Nebenverdienst im Direktverkauf: FürMesseauftritte und
Veranstaltungen suchenwir engagierte Unterstützung.
Sie begrüßen Besucher/innen an unseren OÖN-Ständen,
präsentieren die OÖNachrichten und KinderNachrichten
und schaffen ein positivesMarkenerlebnis.

(m/w/d)

Direkt-
Verkäufer/in

Der perfekte
Nebenjobmit

flexibler
Zeiteinteilung

www.facebook.com/tips.at Du liebst die Arbeit mit Kindern? 
Dann suchen wir genau DICH!!   
Für unseren Kindergarten in Obernberg am 
Inn suchen wir ehest möglich eine

gruppenführende pädagogische 
Fachkraft (m/w/d)

40 Wochenstunden (Vollzeit)
Arbeitsort: Kindergarten Obernberg am Inn
Start: ehestmöglich

Nähere Infos zur Ausschreibung unter: 
www.obernberg.at/Buergerservice/Stellen-
ausschreibungen

Verkaufe Baugrund 1.022 m²
in Mühlheim an Inn, eben, Ka-
nalanschluss vorhanden, kein
Bauzwang, zentrale Lage, Sack-
gasse, kein Durchzugsverkehr,
Preis auf Anfrage - verhandel-
bar,  0660 5677913

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611
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TESTFAHRT

Alpine A390 GT: Der Kaiserin neue Kleider
Während die Politik noch im-
mer nicht so recht weiß wie mit
der E-Mobilität umgehen, haut
Alpine mit der A390 GT einen
Augenschmaus der feinsten
Sorte raus.

Es ist noch nicht lange her, als
Renault sich entschloss, Alpine
als Marke und Label wiederauf-
erstehen zu lassen. Connaisseure
durften sich an der hochverehr-
ten A110 erfreuen, während Ot-
to Normalverbraucher vor allem
anhand der sportlichen „Alpi-
ne“-Ausstattungslinie bei diver-
sen Renaults von der Vitalisie-
rung Alpines erfuhren. Recht
rasch wurde mit der A290 das
erste Elektroauto lanciert, in der
Hinsicht ist dieneueAlpineA390
der logische nächste Schritt.
Damit ist der rationale Zugang zur
A390 an der Stelle beendet, ab hier
übernehmen die Emotionen. Das
passiert automatisch, ist somit
keine bewusste Entscheidung und
es gibt da auch nichts zu bespre-
chenoderabzuwägen.DiesesAuto
entfaltet eineMischung ausWucht
und Eleganz, wie man es nur sel-
ten sieht. Mit einer Höhe von nur
1,5 Metern duckt sich die eigent-
lich als SUV-Coupé definierte Al-
pine unter allen herkömmlichen

Zuordnungen weg. Sportliche Sil-
houette, sexy Rücken und mar-
kante Front kreieren einen vor Dy-
namik strotzenden Look der Ex-
traklasse.

Ausstattung und Aufpreis
Dazumussman sagen, dass es für
das große Drama optionale Fea-
tures braucht. 21“-Felgen,
Bremssättel in Rouge Racing,
„Gris Tonnerre Mat“-Lackie-
rung und so Sachen halt. Unab-
hängig davon ist die Serienaus-
stattung aber eh super, Matrix-
LED, Premiumsound, Wärme-
pumpe, Ambiente-Licht, Zwei-
Zonen-Klima und vieles mehr
sind anBord.Wird amEndewohl
eine Preisfrage sein, die Test-
Dramaqueen zwirbelte den Ab-
Preis von 67.500 Euro auf
81.929,99 Euro, wobei sich dank
viel Alcantara und Carbon im-
mer noch ein faires Preis-Leis-
tungsverhältnis ausgeht.
Also doch wieder ein rationaler
Zugang irgendwie, beim Antrieb
wird es eh wieder emotionaler.
HoheKunst 2.0 quasi, weil 400 PS
und 661 Newtonmeter maximales
Drehmoment zwar beeindru-
ckend, aber unter den Elektri-
schen keine Seltenheit sind. Al-
pine realisiert via dreier Elektro-

motoren, variabler Drehmoment-
Verteilung und Allrad aber ein
ganzheitlich cooles Erlebnis. Es
sind nicht nur die hervorragenden
Fahrleistungen, die begeistern,
sondern die Performance als Gan-
zes. Selten haben sich 2,1 Tonnen
Gewicht so leicht angefühlt, sel-
ten ergab sich aus direkter Len-
kung, bissigenBremsenundeinem
stimmigen Soundgenerator so viel
Freude am Fahren.

Alltag trifft Fahrdynamik
Eh klar kann die Alpine auch al-
les, was bei E-Autos dazugehört.
Rekuperation in vier Stufen re-
gelbar, One-Pedal-Drive mög-
lich, verlässliche EV-Ladepla-
nung, 150 kW maximale Lade-
leistung. Via 89 kWh-Akku blei-
ben von 551 WLTP-Kilometern
rund 430 übrig, dank ausgefeil-
ter Aerodynamik auch bei
schnellerer Gangart. Gemütlich
geht eh auch, bei so viel Design
könnte man ja glatt übersehen,
dass die Alpine auch für Urlaub
mit Familie taugt. Platz und Ge-
päckraum geben das jedenfalls
her, auch wenn die Vorstellung
von Kindersitz und Luftmatratze
etwas schwerfällt.
Das Interieur lässt ja auch jede
Zurückhaltung beim Design ver-

missen. Lenkrad und Sitze in
Sportausführung,viel inBlauund
Weiß gehaltenes Leder, Alu-Pe-
dale, roter Boost-Schalter ma-
chenEindruck,Verarbeitung und
Materialmix sind Top. Am En-
de, vielleicht als Argumentation
für das Verkaufsgespräch zu-
hause noch ein rationales Fea-
ture: Via einiger analoger Tasten
und dem 12“ Touchscreen inklu-
siv Google-Software wird die
Bedienung der Alpine zum kom-
pletten Selbstläufer. Mehr dazu
auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Alpine A390 GT

Motor: 89,0 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 400 PS
Dauerleistung: 249 PS
Max. Drehmoment: 661 Nm
Reichweite: ca. 420 km
Vmax: 200 km/h
0 auf 100 km/h: 4,8 Sek
Preis Testmodell: ab 67.500 Euro

Die Alpine A390 GT ist ab 67.500 Euro (Preis des Testmodells) zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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FUSSBALL

SV Ried im Cup
souverän weiter
RIED, GURTEN. Die SV Ober-
bankRied hat imÖFB-Cupmit
einem 5:1-Sieg bei der SPG
Wallern/St. Marienkirchen
souverän und standesgemäß
die nächsteRunde erreicht. Die
Union Raiffeisen Gurten sieg-
te in der Regionalliga Nord 1:0
in Kuchl, während die Jungen
Wikinger beim FC Pinzgau 0:2
verloren.

Vorundnachdem1:0fürdieSVR
durch Evan Aisowieren (17.)
hatte der Regionalliga-Nord-
Spitzenreiter Wallern/St. Ma-
rienkirchen noch die eine oder
andere Torchance. Drei Tore in-
nerhalb von sechs Minuten
brachten Ried auf die Siegerstra-
ße: Erst ein Eigentor von Straif
(33.) zum 0:2 und gleich danach
die Treffer von Michael Rasner
(35.) und Philipp Pomer (39.)
zum 4:0-Halbzeitstand. Stefan
Schwab erhöhte in der 57. Mi-
nute auf0:5.Danach ließdieSVR
das Spiel kontrolliert ausklin-
gen, ließ aber noch den Ehren-
treffer der Amateure zum 1:5
(79.) durchMisic zu.
In der nächsten Bundesliga-
Runde kommt am Freitag, 11.
September, um 19.30 Uhr der
noch ungeschlagene Tabellen-
zweite Red Bull Salzburg in die
BWT Oberösterreichische Are-
na nach Ried. Im Cup spielt die

SVR in der nächsten Runde zwi-
schen 27. und 29. Oktober aus-
wärts beim LASK.
Die SVR verpflichtete kurz vor
Schluss des Transferfensters den
kroatischen Verteidiger Luka
Capan. Michael Sollbauer ver-
ließRiedundwechseltzumGAK.

Regionalliga Nord
Die Union Gurten siegte aus-
wärts beim SV Kuchl mit 1:0
(Torschütze: Jakob Kreuzer, 30.)
und schloß damit in der Tabelle
zum Tabellenführer Wallern/St.
Marienkirchen auf. Nächster
Gegner ist am Freitag, 11. Sep-
tember, um 19.30 Uhr der FC
Pinzgau. Die Jungen Wikinger
verloren beim Tabellenletzten
FC Pinzgau mit 0:2 und kassier-
ten damit nach dem guten Sai-
sonstart die dritte Niederlage in
Serie. Sie empfangen in der
nächsten Runde am Samstag, 12.
September, um 15.30 Uhr Wal-
lern/St. Marienkirchen.<

SVR-Sportdirektor Lukas Brandl (l.)
und Neuzugang Luka Capan (SVR / Stüber)

SV OBERBANK RIED
RED BULL SALZBURG
SV OBERBANK RIED
RED BULL SALZBURG
SV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIED
RED BULL SALZBURGRED BULL SALZBURG
SV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIED
RED BULL SALZBURG

SVR-TICKETSHOP

11. SEPT.
19.30

VOLLEYBALL

Tomek Rutecki wird
Assistant Coach
RIED. Nach vielen Jahren im
Trikot des UVC McDonald’s
Ried beginnt für Tomek Ru-
tecki ein neues Kapitel. Der
langjährige Spieler und Kapi-
tän beendet seine aktive Lauf-
bahn. Künftig wird der gebür-
tige Pole als Assistant Coach
tätig sein.

Gleichzeitig übernimmt Rutecki
auch Verantwortung im Nach-
wuchsbereich: Er trainiert die
männlichen U20- und U18-
Teams sowie die zweite Herren-
mannschaft des UVC McDo-
nald’sRiedund fungiert damit als
Bindeglied zwischen der Bun-
desliga-Mannschaft und dem
Nachwuchs. Zusätzlich über-
nimmt der 35-Jährige eine wei-
tere Funktion: Als ausgebildeter

Masseur wird er die Spieler auch
in diesem Bereich betreuen.
Mit Nicolai Grabmüller stößt ein
erfolgreicher und international
erfahrener Volleyballer zum
UVC McDonald’s Ried. Der ge-
bürtige Oberndorfer bringt vier
österreichische Meistertitel, drei
Cupsiege und die Erfahrung aus
80 Länderspielen mit ins Inn-
viertel. Zuletzt spielte er für den
SK Zadruga Aich/Dob.<

Nicolai Grabmüller Foto: privat

SV RIED

Erster Fanstammtisch
RIED. Die SV Ried veranstal-
tet am Donnerstag, 17. Sep-
tember, um 19 Uhr im Gast-
haus Rieder Wirt den ersten
SVR-Fan-Stammtisch in die-
ser Saison. Es ist auch der ers-
te Stammtisch mit dem neuen
Sportdirektor Lukas Brandl
und dem neuen Trainer Mario
Despotovic.

Einige Spieler der SV Oberbank
Ried sind ebenfalls wieder mit
dabei. Eingeladen zum Fan-
Stammtisch sind alle Mitglieder
und Dauerkartenbesitzer der SV
Oberbank Ried.
Eine Anmeldung zum SVR-Fan-
Stammtisch ist nicht erforder-
lich. Das erste Getränk spendiert
der Verein. Wer Mitglied der SV
OberbankRiedwerdenwill, kann
eine Mitgliedschaft in der SVR-
Geschäftsstelle oder online unter
www.svried.at/mitgliedschaft

um 75 Euro jederzeit erwerben.
„Die SV Ried steht und fällt mir
ihren besonderen Fans“, betont
Sportdirektor Lukas Brandl.
„Daher müssen unsere sportli-
chen Weichenstellungen für die
SVR-Familie stets nachvoll-
ziehbar sein.“
„Natürlich kennt man mich in
Österreich noch nicht so gut.
Auch daher ist mir wichtig, dass
unsere Fans mich kennenlernen
können“, sagt Trainer Mario
Despotovic.<

Zwangloser Dialog von Verein und
Fans Foto: SVR / Schröckelsberger
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lieblingsverein unterstützen

100.000 Euro für Österreichs Unterhaus:  
Ligaportal startet großes Tippspiel
OÖ. Pünktlich zum Start der 
neuen Fußballsaison startet Liga-
portal ein österreichweites Tipp-
spiel für das gesamte Unterhaus. 

Fans sammeln dabei nicht nur für 
sich selbst Punkte, sondern unter-
stützen gleichzeitig ihren Lieblings-
verein. Die zehn erfolgreichsten 
Vereine teilen sich am Saisonen-
de einen Preistopf von insgesamt 
100.000 Euro. Der Sieger erhält 
30.000 Euro.

Jeder Punkt zählt doppelt
Teilnehmer wählen einmalig ihren 
Lieblingsverein aus knapp 2.000 
hinterlegten Unterhaus-Klubs – 
von den Regionalligen bis in die 
untersten Spielklassen. Pro Kalen-
derwoche können bis zu sieben be-
liebige Partien getippt werden. Für 
ein exakt vorhergesagtes Ergebnis 

gibt es 30 Punkte, für die richtige 
Tendenz fünf Punkte. Jeder erspielte 
Punkt �ießt sowohl in das persönli-
che Spieler-Ranking als auch in das 
Ranking des ausgewählten Vereins 
ein. Am Saisonende erhält der best-
platzierte Klub 30.000 Euro, der 
Zweite 20.000 Euro und der Dritte 
12.000 Euro. Auch die Plätze vier 
bis zehn werden prämiert. Zusätz-
lich dürfen sich jeden Monat die 50 
besten Tipper über attraktive Preise 
freuen. Zu gewinnen gibt es unter 
anderem zwei VIP-Tickets für ein 
Heimspiel des SK Rapid, ein Liver-
pool-Trikot sowie Wettguthaben. 

„Kein gewöhnliches tippspiel“
„Wir wollten kein gewöhnliches 
Tippspiel entwickeln, sondern 
eines, von dem der österreichische 
Amateurfußball unmittelbar pro-
�tiert. Jeder Fan kann mit seinen 

Tipps dazu beitragen, dass sein 
eigener Verein am Ende der Sai-
son einen beträchtlichen Geldbe-
trag erhält“, sagt Ligaportal-Ge-
schäftsführer Dr. Thomas Arnitz. 
Für die Teilnahme ist eine kosten-

lose Registrierung bei Interwetten 
erforderlich. Eine Einzahlung oder 
das Platzieren einer Sportwette ist 
nicht notwendig. Die Plattform 
ist unter tippspiel.ligaportal.at  
erreichbar.<� Anzeige

Wer richtig tippt, profitiert nicht nur selbst, sondern hilft auch seinem Lieblingsverein.
Fo
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Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

LAND 
OBERÖSTERREICH
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ROTES KREUZ

Rettungssanitäterkurs
startet im Bezirk Ried
BEZIRK RIED. Ein berufsbeglei-
tender Rettungssanitäterkurs
startet am 22. September im
Bezirk Ried. Eine Anmeldung
ist ab sofort möglich.

Der Sanitäterkurs setzt sich aus
einem Erste-Hilfe-Teil und der
sanitätstechnischen Ausbildung
zusammen und findet Dienstag
und Donnerstag abends statt.
Start des Kurses ist an der Orts-
stelle Ried. Danach wechselt der
Ausbildungsort nach Mettmach,
später nach Obernberg. Der
theoretische Teil umfasst rund
100 Stunden; im Praktikummüs-
sen die Teilnehmer mindestens
160 Stunden absolvieren, bevor
sie zur Abschlussprüfung antre-
ten dürfen.Diese ist fürMai 2027
anberaumt.

Wer an der Ausbildung zum Sa-
nitäter interessiert ist, kann sich
jederzeit unter ri-kurse@o.rot-
eskreuz.at oder 07752 81844
melden.<

Ausgebildete Rettungssanitäter sind
in der Ersten-Hilfe-Kette unverzicht-
bar. Foto: RK Ried/Steinkellner

apunnnto.
Sweeeater 29,99
(Gr. 140-164)
Jeannns 39,99
(Gr. 134-164)

IHR MODEPARTNER AUS ÖSTERRE ICH

MUSIKVEREIN

Großer Musicalzauber
GEIERSBERG. Unter dem Mot-
to „Musicalzauber – zwischen
Himmel und Bühne“ lädt der
Musikverein Geiersberg am
Samstag, 26. September, um 20
Uhr zu einem besonderen Kon-
zert in die Pfarrkirche Geiers-
berg ein.

Das Publikum darf sich auf be-
rührende und mitreißende Melo-
dien aus bekannten Musicals
freuen. Auf dem Programm ste-
hen unter anderem Stücke aus
„Elisabeth“, „The Lion King“,
„Les Misérables“, „Wicked“ so-
wie „Die Schöne und das Biest“.
Für besondere gesangliche Mo-
mente sorgen Claudia und Sara
Feichtenschlager. Mutter und
Tochter standen bereits vor zwei
Jahren imRahmenderOpen-Air-
Konzertreihe des Musikvereins
gemeinsam auf der Bühne und
feiern nun ein Wiedersehen mit

dem Geiersberger Publikum.
Unter anderem werden sie das
Duett „For Good“ aus dem Mu-
sical „Wicked“ präsentieren.
Auch instrumental setzt der
Konzertabend einen besonderen
Akzent: Eva Geyerhofer ist mit
einem Solo auf dem Altsaxo-
phon zu hören und rundet damit
das abwechslungsreiche Pro-
gramm ab.
Der Eintritt ist frei, der Musik-
verein freut sich über freiwillige
Spenden.<

Claudia Feichtenschlager wird wieder
einen Solo singen. Foto: privat
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WOIDLAUF

Laufspaß und
Höhenmeter
ST. JOHANN. Zum fünften Mal
geht am Sonntag, 13. September,
der Saiga Hanser Woidlauf über
die Bühne. Start und Ziel befin-
den sich am Sportplatz. Beim
zwölf Kilometer langen Haupt-
lauf warten knapp 300 Höhenme-
ter und drei anspruchsvolle An-
stiege. Etwas gemütlicher geht es
beim sechs Kilometer langen Ge-
nusslauf zu, der auch Walkern of-
fensteht. Für den Nachwuchs wer-

den eigene Kinderbewerbe ange-
boten. Im Vorjahr waren mehr als
350 Teilnehmer dabei. Organi-
siert wird der Lauf von der Sek-
tion Laufen St. Johann am Walde
mit Unterstützung örtlicher Ver-
eine und regionaler Sponsoren.
Jeder Finisher erhält eine eigens
gefertigte Woidlauf-Holzmedail-
le. Ein Teil der Erlöse wird jedes
Jahr für Projekte in der Region
verwendet.<

Über 300 Teilnehmer werden zumWoidlauf erwartet. Foto: Privat

ATTheENDLinz ist ein poetisch-musikalisches und zugleich experimentelles Erlebnis, das sich 
mit der Stadt Linz auseinandersetzt. Ein sinnliches Erlebnis von Klang, Raum, Empathie, Furcht, 

Zuversicht und Hoffnung. Die Sparkasse OÖ präsentiert die Live-Übertragung der Linzer Klangwolke 
am 12. September ab 20:30 Uhr. Zu sehen im Programm von TV1 OÖ sowie auf nachrichten.at

SEHEN SIE DIE LINZER KLANGWOLKE 2026 
LIVE AUF TV1 OBERÖSTERREICH!

AUSSTELLUNG

Lust in der Gilde
RIED. Nach einer kurzen Som-
merpause beginnt die Innviertler
Künstlergilde ihr Herbstpro-
grammmitderAusstellung„denn
jede Lustwill Ewigkeit, oder so“.
Hans Heis, Hanna Kirmann und
Rudolf Pointinger zeigen Arbei-
ten zu diesem Thema.
Die Vernissage findet am Frei-
tag, 18. September, um 19 Uhr in
der Gilde, Kirchenplatz 11, in
Ried statt. Die Ausstellung dau-
ert bis zum 4. November.
DieAusstellung – der Titel ist ein
modifiziertes Zitat aus Nietsches
„Also sprach Zarathustra“ – be-
leuchtet das Thema „Eros“ aus
Sicht möglicher Risiken; kaum
ein anderes Thema kippt so
schnell in Eifersucht und Hass.
Hanna Kirmann, Konzeptkünst-
lerin und Grafikerin, bearbeitet
mit echten und synthetischen
PflanzendieFragenachWertund
Unwert des Natürlichen im

Gegensatz zum Künstlichen.
RudolfPointinger,Bildhauerund
Konzeptkünstler, nimmt mehre-
re Anläufe, um das Thema mit
raumgreifenden Bildhauer-
arbeiten, konzeptkünstlerischen
Objekten und einer Fotoserie zu
bearbeiten. Kurator Hans Heis,
der Maler in der Runde zeigt drei
größere Acrylbilder und einige
Skizzen die verdeutlichen, dass
alles großartig ist, solange es gut
läuft.<

Hans Heis: „Gehts noch, oder so“,
2026, (Acryl auf Leinwand, 70 x 120 cm)
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VOLKSKUNDEHAUS

Ausstellung zu runden Geburtstagen
RIED. „Drei Wege zur Kunst“
heißt die nächste Ausstellung
im Museum Innviertler Volks-
kundehaus. Wolfgang Fried-
wagner, Rainer A. Riepl und
Robert Wallner, drei Gilden-
meister der Innviertler Künst-
lergilde IKG, feiern damit ab
17. September gemeinsam drei
rundeGeburtstage: zweimal80,
einmal 70.

Die Vernissage findet am Don-
nerstag, 17. September, um 19
Uhr statt. Die Ausstellung dauert
bis zum 14. November.
Wolfgang Friedwagner (geboren
1946 in Ried) ist seit 1988 in der
IKG. Nach der Matura 1967 bei
Wilhelm Traeger, der mit seinen
Collagen richtungsweisend für
seine spätere künstlerische
Arbeit wurde, studierte er an der
Pädagogischen Akademie in

Salzburg. Seit den 1980er Jahren
unternimmt er zahlreiche Stu-
dienreisen, im Zuge derer Zy-
klen von Städtebildern, wie u.a.
Venedig, Prag und Berlin, ent-
stehen. Einige davon sind auch in
der Ausstellung zu sehen.
Rainer A. Riepl (geboren 1946 in
Linz, seit 2002 in der IKG) ab-
solviertedasKunststudiumander
Akademie der Bildenden Künste
in Wien. Neben seiner Arbeit als

Kunsterzieher an verschiedenen
Schulen ist er seit 1974 auch als
freischaffender Künstler tätig. In
seinen Bildern setzt er sich in-
tensiv mit dem Thema Gegen-
sätze auseinander. Blau- und
Brauntöne werden im Stil eines
abstrakten Realismus zu Bildern
des Menschen – nicht figürlich
und doch voller Emotionen.
RobertWallner (geboren 1956 in
St. Marienkirchen bei Schär-

ding, seit 1992 in der IKG) wid-
met sich in seinen Werken dem
menschlichen Unterbewusstsein
– sei es in der Zeichnung, derMa-
lerei, mit Collagen sowie As-
semblagen. In der Abstraktion
findet er Zugänge zur menschli-
chen Seele. Die Suche nach dem
Innerlich-Wesentlichen, die
Prozesse der inneren Erkenntnis
bekommen dabei einen großen
Stellenwert.<

Robert Wallner Foto: Robert Wallner Wolfgang Friedwagner Foto: Rudolf BeerRainer A. Riepl Foto: Klaus Zeugner

digitalos.at 

SIND SIE EIN DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN DIGITALPREIS DES 
LANDES OBERÖSTERREICH UND DER OÖNACHRICHTEN UND 
MACHEN SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!
In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 3. Oktober 2026 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!
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KOBERNAUSSERWALD

Waldwanderung
INNVIERTEL. Unter dem Mot-
to „Lerne deine Heimat ken-
nen“ lädt am Sonntag, 13. Sep-
tember, eine abwechslungsrei-
che Waldwanderung rund um
Friedburg und den Waldsee
dazu ein, die reizvolle Land-
schaft des südlichen Kober-
naußerwaldes zu entdecken.

Treffpunkt ist um 12.30 Uhr bei
der Hörtl’s Schihütte am Stei-
glberg. Die Wanderung führt zu-
nächst vom Friedburger Kreis-
verkehr hinauf zum Bibelweg
und anschließend in Richtung
Waldsee. Beim idyllisch gelege-
nen Fischteich zweigt die Route
ab und führt über einen Kreuz-
kapellenwegweiter zumSchloss-
Maiergut. Von dort geht es durch
eine große Waldlichtung, bevor
die Wandergruppe auf den
Friedburgsteg trifft. Anschlie-
ßend führt der Weg bergab und

am Burggraben vorbei. Ein be-
sonderer Zwischenstopp ist bei
der Wein-Terrasse vorgesehen.
Dort bietet sich nicht nur ein
schöner Ausblick auf die Um-
gebung, sondern auch Gelegen-
heit für eine kurze Weinverkos-
tung mit regionalemWein.
Die Teilnahme ist kostenlos, Info
und Anmeldung bei Alois
Litzlbauer: 0664 1912638<

Die Wanderung erstreckt sich über vier
Kilometer. Foto: Alois Litzlbauer

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

GIESSEREI

Herbstlesung, die
gute Laune macht
RIED. Zu einer heiteren Le-
sung unter dem Motto „Zaum-
kemma und Zualosn“ laden
Gaby Grausgruber und Hel-
mut Wurmhöringer am 30.
September, um 19 Uhr in die
Giesserei, Rainerstraße 5, ein.

Es werden neben gastronomi-
schen Leckerbissen, auch litera-
rische Mundartschmankerl ser-
viert. „Wir haben ein schönes
Programm zusammengestellt“,
versprechen die beiden Akteure
undManfred Eder, Chef der Gas-
tro, rührt schonwieder fleißigden
Kochlöffel.

Anmeldung und Platzreservie-
rung erbeten unter: 0664 7384
1122 oder gaby.grausgru-
ber@gmx.at,
Der Eintritt ist frei, freiwillige
Spenden sind aber willkom-
men.<

Gaby Grausgruber Foto: privat

Mittwoch, 30. September
19 Uhr
Giesserei
freier Eintritt
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Terminanzeigen

DO, 10. September

SA, 12. September

SO, 13. September

MI, 16. September

DO, 17. September

FR, 18. September

Voranzeigen

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/RIED. Die erfolgreichste
Musicalgala begeistert die Zuseher am 8.1. in
Vöcklabruck und am 9.1. in Ried im Innkreis
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Mama Mia,
Tanz der Vampire, Phantom der Oper, Frozen
uvm. VVK: oeticket.com, kuf.at, Salzkammer-
gut Touristik, SchröderKonzerte0732221523
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LANDL-LAUF
NEUMARKT IM HAUSRUCKKREIS. Der
ÖTB Neumarkter Turnverein 1904 veranstal-
tet am Samstag, 12. September, einen Lauf-
bewerb, bei dem jeder teilnehmen kann. An-
geboten werden ein fünf Kilometer langer Ein-
zelbewerb, Jugendläufe sowie ein Staffelbe-
werb. Info: www.landl-lauf.at
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100% zuverlässig.
100% Postverteilung – 

zuverlässige Verteilung im 
ganzen Streugebiet.

Auflösung Sudoku

9 5 7 1 4 6 2 3 8
6 8 2 9 5 3 1 4 7
3 1 4 7 2 8 5 6 9
1 9 6 5 3 7 4 8 2
5 2 8 6 9 4 3 7 1
7 4 3 8 1 2 6 9 5
2 6 1 4 7 9 8 5 3
8 3 9 2 6 5 7 1 4
4 7 5 3 8 1 9 2 6

Ried: Bürgertag - Führung im Bauhof, Treffp.
15.00, VA: Seniorenbund

Kirchdorf: Weinheuriger der Freiwilligen Feu-
erwehr

Ried: Cobario meets Vivialdi mit Ensemble
s'INNfonietta; Sparkassen-Stadtsaal, 20.00,
Karten: tischlerguetl@a1.net

Kirchdorf: Tag der offenen Tür bei der Frei-
willigen Feuerwehr

Lohnsburg: Wald-Wanderung - Bibelweg bei
Friedburg mit Waldsee, Treffp. Hörtis Schihütte
am Steiglberg, 12.30, Anm. erbeten:
 0664 1912638

Pramet: Triowalzer- & Weisenblasen mit
versch. Musikgruppen; Badesee, ab 9.30 (Feld-
messe), VA: Musikkapelle, Goldhaubengruppe

Ried: Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr -
Kinderprogramm, Krankorbfahrten, Fahrzeug-
schau, ..., Musik: Stadtkapelle; ab 9.30 (Fest-
gottesdienst mit Fahrzeugsegnung)

Ried: E-Bike-Kurs; Messegelände, 15.30 -
17.30, im Rahmen der Europäischen Mobili-
tätswoche

Ried: Testtag Reloaded Cargobikes; Repara-
turworkshop Räderei; Roßmarkt, 16 - 18.00,
im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche

Ried: "Verstehen, wie Entwicklung gelingt",
Online-Vortrag mit Ulla Keisling; Franziskus-
haus, 19.00

Ried: After-Work-Brettspieltreff, auch mit ei-
genen Spielen; Inncardia, 17.00, VA: Die Wür-
felschänke

Ried: Bilderbuchzauber Mobilität und Ver-
kehr; Stadtbücherei, 16.00, im Rahmen der Eu-
ropäischen Mobilitätswoche

Ried: Fokus Fußgänger:innenmobilität; Innen-
stadt, 16.00, im Rahmen der Europäischen Mo-
bilitätswoche

Ried: Klangreise am Abend; Franziskushaus,
18.00

Ried: Vernissage: "Drei Wege zur Kunst",
Wolfgang Friedwagner, Rainer A. Riepl, Robert
Wallner; Sparkassen-Stadtsaal, 19.00, VA: Mu-
seum Innviertler Volkskundehaus

Mettmach: Steirerkrimi-Lesung mit Claudia
Rossbacher; Bücherei, 19.30, VA: Bibliothek

Ried: DOT-LAN Party; Messe Ried, 15.00,
Tickets: www.dot-lan.at

Ried: Radtour zu Umweltprojekten (15.00),
ab 16.00: Pop-up-Bühne mit Feuerwehr und
DORIAN - Kranfahrten, Hindernisparcour, Info-
stände, Rad-/Mopedsimulator, Leserad, ...;
Stelzhamerplatz, 16.00, im Rahmen der Euro-
päischen Mobilitätswoche

Ried: Vernissage "Denn jede Lust will Ewig-
keit - oder so", Hans Heis, Hanna Kirmann, Ru-
dolf Pointinger; Galerie Gilde, 19.00, VA: Inn-
viertler Künstlergilde

Ort i.I.: 30 Jahre Sarastro-Stauden -
Feiern Sie am 19.-20. September mit
uns! Über 3.000 Sorten winterharter Blüten-
stauden, 12 internationale Aussteller mit weite-
ren Pflanzenraritäten, Pfingstrosen und Clema-
tis. Kinderprogramm, Führungen sowie Verpfle-
gung; www.sarastro-stauden.com

Bezirk Ried: 12. + 13. September:
Dr. Grahamer, Aurolzmünster,
 07752 811330, 9 - 12.00

Eberschwang: 10. + 11. September,
Volksschule, 15.30 - 20.30

Aurolzmünster: 12. September, Koffer-
raum Basar; Freibadparkplatz, 9 - 14.00, VA:
SPÖ, nur bei Schönwetter, Ersatztermin: 19. 9.

Kirchdorf: 13. September,  Antik- und
Trödelmarkt; Schloss Katzenberg

Obernberg: 12. September,  Bauernmarkt

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Bezirk Ried: Kleintierklinik Ried,
 07752 82400

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Neuhofen: Club-Treffen Multiple Sklerose,
jeden 2. Freitag/Monat, GH Sternbauer
Info: www.ms-club-ried.com

Ried: 10. September, Hebammensprech-
stunde + Stillberatung; Eltern-Kind-Zentrum,
15.00

Ried: 11. September, BürgerInnensprech-
tag, Stadtteile Fischer & Kernzone; Sparkassen-
Stadtsaal, 15.00, VA: Stadtamt

Ried: 12. September, BürgerInnensprech-
tag, Stadtteile Kreuzberg/Kleinried & Hopfen-
berg; Krankenhaus Barmherzige Schwestern,
10.00, VA: Stadtamt

Ried: 17. September,  Stillberatung Milch
& Mehr; Eltern-Kind-Zentrum, 15.00

Ried: Beziehungleben, Einzel-/Paar-/Familien-
beratung, jur. Familienber.,   0732 773676

Ried: Blaues Kreuz, SHG für Alkoholkranke,
Evang. Gemeinde, Di/ungerad. Wochen, 18.30

Ried: OÖ. Diabetikervereinigung, 1. Mi/Mo.,
Sparkassengebäude, 19.00
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Terminanzeigen

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

MMK TAISKIRCHEN

Musik und Jubiläum
TAISKIRCHEN. Die Marktmu-
sikkapelle Taiskirchen lädt am
19. und 20. September in der
EWTH-Halle zu einem beson-
deren Veranstaltungswochen-
ende mit Konzert, Firmenju-
biläum und Musifrühschop-
pen ein ein.

Die Marktmusikkapelle Taiskir-
chen präsentiert am Samstag, 19.
September, mit der Kapelle
So&So ein außergewöhnliches
Konzerterlebnis. Mit ihrem neu-
en Programm „Trompetuum
mobile“ sorgen die sechs Musi-
ker für einen einzigartigen Mix
aus traditioneller Tanzlmusi und
modernen musikalischen Ein-
flüssen von Hip-Hop, Gesang,
Beatbox bis zu klassische Ele-
menten. Nach dem Konzert gibt
es eine Aftershowparty mit den
Toskiringa Nebellandlern. Ti-

ckets für das Konzert sind über
mmk-taiskirchen.at/ erhältlich.
AmSonntag,20.September, geht
es mit dem 10-jährigen Jubiläum
von EWTH – Eisen Wagner
Technischer Handel weiter. Die
Besucher können bei Betriebs-
besichtigungen spannende Ein-
blicke hinter die Kulissen in den

Bereichen Stahl, Werkzeuge und
Photovoltaik gewinnen. Für die
Musik sorgt der Musikverein
Waldzell. Eine Tombola, exklu-
sive Produkt-Aktionen sowie
Kinderbetreuung mit Hüpfburg
machen den Jubiläumstag zu
einem Erlebnis für die ganze Fa-
milie.<

Die Kapelle So&So präsentiert ihr Programm „TrompetuumMobile“. Foto: So&So

CANTAUTORE

Giorgio Conte live im KiK
RIED. Der Cantautore Giorgio
Conte kommt am 19. Septem-
ber für ein Konzert ins KiK.

Der 85-jährige Giorgio Conte ist
nicht mit dem 89-jährigen Paolo
Conte zu verwechseln. Wo der
Weltstar Paolo Conte sich selbst
inszeniert, punktet der jüngere
Bruder Giorgio mit gekonntem
Understatement. Er zählt zu den
Leisen im Lande. Ein Poet mit
einer großen Portion Selbstironie.
Giorgio und Paolo musizierten
schon im Elternhaus und schrie-
ben und komponierten gemein-
sam erfolgreiche Lieder. Beide
studierten Rechtswissenschaften,
wurden Anwälte, führten ein
Doppelleben zwischenAkten und
Noten, Kanzlei und Bühne.
Aber während Paolo sich bald in
Richtung Weltkarriere verab-
schiedete, führte Giorgio die

Kanzlei weiter und beschloss erst
mit 51 Jahren, nur noch von sei-
ner Kunst zu leben. Er entwickel-
te bald seinen unverwechselbaren
Stil, eine Mischung aus Retro-
Charme mit französischem Flair,
ein bisschen 20er, 30er Jahre, ein
bisschen „Roaring Fifties“ und
„Swinging Sixties“, gespickt mit
Ironie und feinem, leisen Hu-
mor.

Giorgio Conte tritt nur mit erst-
klassigen Musikern auf. Die klei-
ne Band ist bestens eingespielt,
jeder weiß zu jeder Minute ge-
nau, was er zu tun hat, obwohl al-
les wie improvisiert wirkt.<

Samstag, 19. Sept., 20 Uhr
Ried, KiK
Eintritt: VVK (kik-ried.com) 26
Euro, AK 30 Euro

Giorgio Conte holt seinen vor einem Jahr abgesagten Auftritt im KiK am 19.
September nach. Foto: Weltenklang

MUSIKKAPELLE

Tradition
PRAMET. Die Musikkapelle
Pramet lädt am Sonntag, 13. Sep-
tember, zum bereits 17. Triowal-
zer-und Weisenblasen am Pra-
meter Badesee ein. Eröffnet wird
die Veranstaltung mit einer Feld-
messe um 9.30 Uhr, danach be-
ginnt um 10.30 Uhr das traditio-
nelle Weisenblasen. Inmitten der
einzigartigen Naturkulisse bie-
ten verschiedene Musikgruppen
abwechslungsreiche musikali-
sche Unterhaltung, während Pe-
pi Meixner durchs Programm
führt.
Für das leibliche Wohl sorgt die
Musikkapelle Pramet und die
Goldhaubenfrauen backen vor
Ort frische Bauernkrapfen und
Pofesen. Eintritt: freiwillige
Spende
Bei Schlechtwetter wird die Ver-
anstaltung in der darauffolgen-
den Woche am 20. September
nachgeholt.<

Ried: fit2work Beratung; AMS, Hotline:
 0800 500118 (Mo.- Do., 8 - 18.00, Fr., 8 -
16.00))

Ried: Schuldnerberatung,  07752 88552

Pramet: Kulturhaus Stelzhamermuseurm: Gra-
fik/Malerei/Objekte, Martin Dickinger, Birgit
Schweiger, So., 14 -16.00, bis 25. Oktober

Ried: Galerie Gilde: "Denn jede Lust will
Ewigkeit - oder so", Hans Heis, Hanna Kir-
mann, Rudolf Pointinger; Galerie Gilde, mitt-
wochs, 16 - 19.00, bis 4. November, VA: Inn-
viertler Künstlergilde

Ried: galerie20gerhaus: "Among us in
traces", Fotokünstler Renate Schrattenecker-
Fischer und Dieter Decker, Fr., 15 - 18.00, Sa.,
10.00 - 12.00, bis 3. Oktober

Ried: Innviertler Volkskundehaus: "Im
Wirtshaus bin i wia z'Haus", Ausstellung Inn-
viertler Biermärz, Di. - Fr., 9 - 12.00, 14 -
17.00, Sa., 14 - 17.00, bis 12. September

Ried: Sparkassen-Stadtsaal: "Drei Wege
zur Kunst", Wolfgang Friedwagner, Rainer A.
Riepl, Robert Wallner, bis 14. November, VA:
Museum Innviertler Volkskundehaus
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Jeder 4. Österreicher hat eine Fettleber – viele, ohne es zu
wissen. Die möglichen Folgen sind nicht zu unterschätzen…
Jeder 4 Österreicher hat eine Fettleber iele ohne es

Stille Gefahr: Fettleber

Rabattgutschein für Dr. Böhm Mariendistel (30/60 Stk.)
gültig von 01. bis 30.09.2026 in teilnehmenden Apotheken.

-20%
Rabatt

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

öhm® Mariendistel (30/60 Stk.)
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LEBER ENTGIFTEN

Die Leber leidet still. Ist sie
überlastet, macht sich das oft
nur durch Müdigkeit bemerk-
bar – während sich im Hinter-
grund jedoch in vielen Fällen
bereits eine Fettleber entwi-
ckelt. Betroffen sind nicht nur
übergewichtige Menschen
oder jene mit hohem Alkohol-
konsum – auch eine häufige
Medikamenteneinnahme oder
die genetische Veranlagung
spielen eine Rolle.

Risiko Diabetes
Bleibt die Fettleber unbehan-
delt, kann das zu ernsthaften
Schäden führen – zum Bei-
spiel zu einer Leberzirrhose.
Besonders alarmierend: Auch
das Risiko für Typ-2-Diabetes
kann sich durch eine Fettleber
nahezu verdoppeln und wer
will schon ständig beim Essen
auf jeden Bissen achten müs-
sen und laufend die Blutzu-
ckerwerte kontrollieren?

Hilfe für die Leber
Die einfachste Maßnahme,
um die Leber zu regenerie-
ren, ist eine Entgiftungskur –
am besten 1-2 mal pro Jahr.

Dazu braucht es keine grünen
Smoothies, die oft ein Vermö-
gen kosten – es hilft auch die
Kraft einer Heilpflanze, die tra-
ditionell im Waldviertel ange-
baut wird: der Mariendistel. Ihr
Wirkstoff Silymarin weist gleich
mehrere positive Effekte auf
die Lebergesundheit auf:

Verbessert die
Leberwerte

Regeneriert geschädigte
Leberzellen

Hilft auch bei
Fettleber

Tipp aus der Apotheke
In der Apotheke finden Sie
dazu die Mariendistel-Kap-
seln von Dr. Böhm® – das ein-
zige rezeptfreie Arzneimittel,
das nachweislich die Leber-
werte verbessert.

Bei einer kurmäßigen Einnah-
me über zwei bis drei Monate
können sich die Leberwerte
nachhaltig verbessern und
somit einer Fettleber entge-
gengesteuert werden.

1

2

3

Anzeige

STEHRERHOF NEUKIRCHEN/V.

Die Druschwoche ruft
NEUKIRCHEN/V. Ein abwechs-
lungsreiches Programm er-
wartet die Besucher bei der
47. Druschwoche im Freilicht-
museumStehrerhof vom19. bis
27. September.

Die Eröffnung erfolgt am Sams-
tag, 19. September, um 14 Uhr
mit dem Anfahren der histori-
schen Dreschmaschine durch
Herbert Seiringer. Musikalisch
wird der Auftakt von der Mu-
sikkapelle Neukirchen umrahmt.
Die Highlights im Überblick:
Sonntag, 20. September (ab 10
Uhr): Traktor Oldtimertreffen –
einBegeisterungsgarant fürGroß
und Klein; Sonntag, 27. Septem-
ber (14.30 Uhr): glanzvoller Ab-
schluss mit einer Trachtenmode-
schau der Goldhaubengruppe
Neukirchen und Trachten Tost-
mann unter dem Motto „Tracht
im Wandel der Zeit“. Zusätzlich

bieten tägliche Handwerksvor-
führungen, Handdreschen, Gö-
pelfahren, Krapfen backen,
Volksmusik und vieles andere
mehr wieder faszinierende Ein-
blicke in das traditionelle bäu-
erliche Leben der Vorfahren.
Infos: www.stehrerhof.at; Öff-
nungszeiten: Di bis So von 10 -
17 Uhr<

Die Druschwoche gibt Einblick, wie
früher geerntet wurde. Foto: Stehrerhof

„DIE OBERÖSTERREICHERIN“

Selbst mitentscheiden
OÖ/LINZ. Wie sieht die Tracht
der Oberösterreicherin in Zu-
kunft aus? Jeder kann mitent-
scheiden, im Rahmen der ak-
tuellen Ausstellung „Die Ober-
österreicherin.Dirndl.Kleid“ im
Schlossmuseum Linz.

Die umfassende Ausstellung „Die
Oberösterreicherin.Dirndl.Kleid“
präsentiert auch sieben von einer
Fachjury ausgewählte Entwürfe,
die Tradition neu interpretieren.
Die Entwürfe reichen vom klassi-
schen Dirndl bis zu überraschen-
den, zeitgemäßen Interpretationen.
Historische Elemente treffen dabei
auf neue Schnitte, Materialien und
Gestaltungsideen.
Und nun sind die Ausstellungsbe-
sucher an der Reihe: Welche Krea-
tion hat das Zeug zum neuen Kleid
der Oberösterreicherin? Noch bis
26. Oktober 2026 läuft die Schau
und Besucher können vor Ort ihren

persönlichen Favoriten wählen. Je-
de Stimme zählt und entscheidet
mit, welcher Entwurf künftig für
eine moderne, oberösterreichische
Tracht stehen wird. Infos und Öff-
nungszeiten: www.ooekultur.at;
Tips verlost 12 x 2 Freikarten.<

Blick in die Ausstellung „Die Oberös-
terreicherin.Dirndl.Kleid“ im Schloss-
museum Linz Foto: OÖLKG, Alexandra Bruckböck
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.
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Tips Frühstück
im Zug

Special
traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A | 13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn – Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Inkludierte Leistungen:
• 4-tägiges Vorprogramm „Moldauklöster“ mit Halbpension
• 3 Nächte in landestypischen 4*-Mittelklassehotels inkl. Frühstück und Abendessen
• Rundreise im Komfortbus mit deutschsprachiger Reiseleitung ab Oradea
• Ausflüge, Besichtigungen und Eintritte laut Programm, u. a. Mondkirche Oradea,

Michaelskirche Klausenburg sowie die Klöster Moldovița, Humor und Voroneț
• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy
• Vollpension, Gala-Abend und Bordprogramm inkl. Vorträgen
• Ein-/Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren

Optional: Ausflugspaket € 299,- (Bootsausflug Donaudelta, Bukarest Stadtbesichtigung uvm.)

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus

ÖSTLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s)

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

ab

2.599,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf
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Mehr als ein Job: 
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